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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung1. 14. November 1885.

«irlcfltaflcH kr |îtî»nhtlon.

«5. g. in gl. ®te (feemifefee aDÖafd&anfialt

Ipintermeijîet befaßt fid) mit folgen 5Irfctten.
©olbburdjrahfte ©pilgert ober mit ©olbfäben
burcfegogene treibe ©togfe laffen fic^ übrigens
teufet felbft reinigen mie folgt : bie ©pilgen ober

©tofle merben in fattem 2öoffer eingeweiht,
aber ja nic^t gerieben ober abgerungen, weit
bie feften ©otbfäben firf) leiht üerfhieben. 3n
lauwarmem ©eifenwaffer non weißer, üette»

tianifdjer ©eife jefewentt man bie ©ioffe fein

unb feer, bi§ fie weife finb, legt fie Wieber einige
©tunben in falteë, reineë iïBaffer unb gieïjt
fie gum 2trotfnen feerauS. SBenn fie leitet an»

getrodnet finb, näfet man bie gaden ber ©pitgen
auf Seinwanb unb fpannt fie auf einem 9îafe»

men gum völligen 3/rodfnen auf.

gSÏ. in £. ^auêwefen" non ©m
fanna ßübler wirb Sfeten SMnfdjen am beften
entfprehen. 5ïuf 33eftetlung fenbet unfere Shnfe»

feanbtung ba§ Sfierf gerne gu. Sur f oft en»
freien Beantwortung ftferer fragen finb wir
jebergeit gerne bereit. £>ie gum 5i>orau§ ein»

gefanbten Warfen Werben mir im galle einer 33e*

ftettung gur granfatur ber ©enbung perwenben.

gr. |3ertß(i in £>rn. in
unb A. 6.'non JE Sfere fragen, begüglhfe

literarifher 2öeifenad)t§geic(jeiife, beantworten
Wir im Sepie ber nä<feften Kummer unfereê

ïïtatteê.
in gl. gferen bertrauenêôoïïen SBrief

Werben mir fo halb ttne mögltcfe pribat beant»

Worten, ba bie Stngetegenfeeit fiöfe auf biefem 2Bege

gwecïbienliher befeanbetn täfet. Um eiweldje ®e»

bulb miiffen wir aber boefe bitten.

<&6ottnenfitt grau in £. gafergang
1879 ift leiber notlftänbig bergriffen. 3?on ben

anbern gafergängen finb nod) feübjcfe gefeun»
bene ©pemptare in braun unb grün, mit ©ilber»
unb ©olbpreffung, ata gejïgejcfeenïe abgugeben.
2ßir Werben gfere SBefteQung beftenê effettuiren.

grau 5. ß. in 2ÎÏ. Sßir empfefeten gfenen
gefer ben „ittergtlihen 9latï>ge£>er für SJtiitter"
bon ©anitätSratt) Dr. ijßaul Dîiemeper. SBir
finb übergeugt, bafe ©ie un§ banfbar fein Wer»

ben, ©ie auf biefen treffHdjen giiferer aufmert»
fam gemaefet gu feaben.

grau ^outfc ß. in ©ang gtwife
finb ©ie berechtigt, gfet &inb für ein gafer
au» öer ©djule gu nehmen unb ifem Seit gur
Kräftigung unb ©rfeotung gu gönnen. gene
Seiten finb benn bod) nicht mefer, wo ber Seferer
auf ftrafbare 5tf>mejenfeeit üon ber ©djule er»

tannte, irotg abgegebener îtngeige — weit ba§
Kinb ja im gteien feerumtaufe unb nicht beit»

tiegerig fei. ®a§ Safer wirb fitfe mit Sinfe§»
ginfen feeimgafeten. Stöenn ©ie btofe um be§

grieben§ willen mit ber ©cfeutbefeörbe burbfe

fortgefefeten ©efeutbefuefe bie ©efunbfeeit gfere§
Kinbeê gefäferben, fo tragen ©ie eine fefewere

Verantwortung.

Inserate.
IPT Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresso gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzntheilen.
Zeil en preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Gesucht:
3408J In ein Privathaus nach Zürich auf
Mitte Januar ein treues, braves, gesundes
Mädchen, das Liebe zu Kindern hat, nähen
und glätten kann und sich den
Hausgeschäften willig unterzieht. Nur Solche
die gutes Zeugniss von früherer Herrschaft!
hei der man sich erkundigen kann,
vorweisen können, mögen sich melden.

Offerten unter J H T 3408 an die Exped.

3425J In einem freundlichen, gesunden
Orte des Kantons Bern, mit vorzüglichen
Schulanstalten, würden in einer kleinen,
achtbaren Familie ein oder zwei Mädchen
im Alter von 3—6 Jahren in Pflege
genommen. Sorgfältige Erziehung und
liebreiche mütterliche Behandlung werden
zugesichert. Gute Referenzen zur Verfügung.

Gefl. Anfragen sind zur Beförderung an
die Expedition dieses Blattes unter Chiffre
L. B. 3425 zu richten.

Eine Tochter aus achtbarer Familie,
die in allen weihlichen Handarbeiten
Bescheid weiss, auch mit der Buchführung

vertraut ist, sucht passende Stelle.
Auskunft ertheilt die Expedition. [3405

Eine kräftige, ehrbare Bürgerstochter,
die im Waschen und Glätten geübt und
willig zu allen Hausgeschäften wäre, sucht
Stelle in einer achtbaren Familie oder hei
einer Weissnäherin oder Glätterin. [3422

Offerten befördert die Expedition d. Bl.

3413] Eine erfahrene, ältere Person mit
sehr guten Zeugnissen sucht Engagement
als Privatkranken- oder Irrenwärterin
zu einem kranken Herrn oder einer Dame
zu sofortigem Eintritt, oder auch als
Verwalterin oder Aufseherin in irgend einer
Anstalt.

3411] Für eine guterzogene, charakterfeste

Person, die mit Kindern umzugehen
versteht und überhaupt von angenehmem
Benehmen ist, findet sich offene Stelle in
guter Familie. Die Betreffende hätte sich
der Kinder anzunehmen und unter
Anleitung der tüchtigen Hausfrau sich in
Haus, Wirthschaft und Badanstalt zu
betätigen. — Offerten befördert die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung".

Gesucht: Ein der Alltagsschule ent¬
lassenes Mädchen. [3409

Von wem? sagt die Expedition d. Bl.

3402] Eine junge, gebildete Tochter sucht
Engagement in einem Modengeschäft als

Ladentochter.
Dieselbe ist der deutschen und französischen

Sprache vollständig mächtig1.
Offerten unter Chiffre D. M. 3402

befördert die Expedition dieses Blattes.

Stelle-Gesuch.
Eine ordnungsliebende Tochter aus

achtbarer Familie sucht haldmöglichst Stelle
als Zimmermädchen bei einer Herrschaft.
Dieselbe ist im Zimmerdienst sehr
vertraut und beider Sprachen mächtig. [34 03

Stelle-Gesuch.
Eine deutsch und französisch sprechende

Tochter, in allen weiblichen Handarbeiten
gewandt, sucht Stelle als Ladentochter.
Würde sich event, auch in einem kleineren OOA11 10-,Geschäfte mit etwas Kapital betheiligen. j* ^

m
K?t empfohlene,

Gefl. Offerten unter Chiffre A. H. 340* ^ave Tochter, der beiden Sprachen
mächbefördert die Expedition d. BL [3404 "I" Han dar oei ten oewandert,

Englische Sprache.
3426] Dankend für das bisher geschenkte
Zutrauen, empfiehlt sich Unterzeichneter
auch ferner in Ertheilung von englischem
Unterricht, speziell solchen Personen,
die in kürzester Zeit englisch sprechen
zu lernen wünschen.

D. Scheibener, Sprachlehrer,
St. Gallen, Scheffelstrasse 18, I. Stock.

1 Ein Kind.
3427] Ein gut situirtes, kinderloses

H Ehepaar wünscht ein hübsches, ge-
gg sundes, munteres Mädchen im Alter
^ von 9—18 Monaten an Kindesstatt
M anzunehmen.
gg Offerten unter Chiffre K. J. 3427

^ befördert die Expedition d. Bl.

3398] Eine junge Tochter von sehr guter
bürgerlicher Erziehung, auch in künstlichen

weiblichen Handarbeiten erfahren
und für Unterricht und Beaufsichtigung
von Kindern sehr geeignet, sucht Stellung
in geachtetem Hause, wo für passenden
Wirkungskreis auch in moralischer
Beziehung alle Gewähr geboten wäre. Die
Betreffende würde in einem feinen
Tapisserie - Geschäft gute Dienste leisten
können, da sie das eigene Entwerfen von
Mustern und das Ausführen derselben gut
versteht. Näheres bei der Exped. d. Bl.

3399] Ein tüchtig*er junger Mann aus
gutem Hause (Oesterreicher) sucht in der
Schweiz Stellung als Bachhalter oder
Commis in einem anständigen Geschäfte.
Der Betreffende besitzt umfassende
merkantile Kenntnisse und praktische
Erfahrung und ist geneigt, sich später als
Geschäftstheilhaber mit Kapital zu
betheiligen. — Offerten unter Chiffre B L
3399 befördert die Expedition d. Bl.

Köchin-Gesuch.
3406] Zu einer kleinen Familie wird
auf Anfang Dezember eine solide,
gewandte Herrschafts-Eöchin gesucht,
welche gute Zeugnisse von
Privatplätzen vorweisen kann und auch in
den Hausgeschäften tüchtig ist.

Nähere Adresse hei der Expedition.

wünscht Stelle als Ladentochter oder
als Stütze der Hansfrau in einem guten
Hause. Gefällige Offerten unter Chiffre
A. S. 0. 3391 an die Expedition ds. Bl
zu richten.

Junge Damen, die sich in der englischen
Sprache ausbilden möchten, finden freundliche

Aufnahme unter mässigen
Bedingungen. Ms. B. 12 Glebe Villas Mitcham
(Surrey) near London. (Mas 1822Z)

Anmeldungen unter Chiffre B 1325 M an
die Annoncenexpedition von Budolf Mosse
in Schaffhausen. [3361

Stelle-Gesuch
einer Person von 28 Jahren, am liebsten
zur Hülfe in einem Laden und zur
Besorgung der Hausgeschäfte oder auch zu
einer kleinen (katholischen) Familie.
Dieselbe ist im Nähen und in den übrigen
Handarbeiten geübt. [3423

piiXl £

me 16jährige, gutgeschulte Tochter
aus guter Familie wünscht als Volon-

tairin in ein Geschäft einzutreten.
Offerten möge man gefl. unter Chiffre

& 3386 an die Expedition dieses Blattes
richten. [3386

3335] Eine nette Familie der französischen
ochweiz wünscht 2—3 junge Töchter hei
sich aufzunehmen. Gründliche Erlernung
der französischen Sprache. Familienleben
und gute Pflege werden zugesichert. Sich
zu wenden an Madame Fivaz-Rapp,4 Rue du Casino, Yverdon.

Eine gut gebildete Frau in den Dreissiger
Jahren, sehr gut bewandert in der
Krankenpflege,_ wünscht baldmöglichst Stelle als
Haushälterin oder Gesellschafterin zu einer
alleinstehenden Dame. [3303

4 bis 6 Knaben oder Mädchen
finden sofort oder später gute elterliche
Aufnahme. Gute französische Schulen.
Pensionspreis Fr. 40—50 per Monat.

s>ich zu wenden an Madame Widmer-
Bader in Landeron bei Neuenburg. [3394

Ladentochter
wird auf sofortigen Eintritt in ein Manu-
facturwaaren- und Oonfections-Geschäft
(am Vierwaldstättersee) gesucht. Solche
soll 25—30 Jahre alt, intelligent, von
angenehmem Umgang, möglichst
protestantischer Konfession sein, sowie durchaus

selbständig in der Damenschneiderei
und vertraut im Serviren. Salair je nach
Leistungen. Ohne beste Referenzen unnütz
sich zu melden. Offerten sind, wenn möglich

mitJBeilage der Photographie, unter
Ziffer 3372 an die Expedition dieses Blattes

zu richten. [3372

3347] Ein intelligentes Mädchen könnte
ul?£er günstigen Bedingungen das Weiss-
nahen nebst der französischen Sprache er-
]en»en bei Fräulein Anna Stern, Lingère,
Chateau d'Oex.

oooooooooooooooooc
Fran Berthilde Thorin-Schmied

St. Jakobstrasse 30, St .Gallen [3414

empfiehlt sich für gründlichen Unter-
q rieht in Klavier und Gesang.
oooooooooooc

Bündnertücher
(sog. Loda oder Cadiseh),

halb- und ganzwollene, glatte und
diagonal, in dunkel-, mittel- und hellgrau,letztere Kuance besonders für Jäger-,Müller- und Bäckeranzüge, empfiehlt
geneigter Abnahme bestens [3311

• Conrad Furger,Manufacturwaaren - Handlung, Chur.

Bett-Tisclifabrik
von

J. Votsch-Sigg
in Schaffhausen (Schweiz).

Preise von Fr. 22 bis Fr. 65
Prospekte gratis u. franko

"XT"erlsa-Tj-fsstellera. :
Bern: Die HH. Hanhart & Klopfer, Central

stelle für ärztl. Polytechnik, Schwanen
gasse 11.

Basel: Tit. Filiale der Intern. Verbandstoff
Fabrik, Streitgasse 5, Herr L. Wachen
dorf hei der Rheinbrücke und Herr C

Walter-Biondetti.
Frauenfeld: Herr G. Debrunner-Frey.
Genf: Monsieur F. Demaurex, bandagiste,

Möns. H. Rosenberger, Fabrique Suisse
de pansements, Rue Petitot Nro. 1.

St. Gallen : Tit. Buchhandlg. und Exped.
d. „Schweizer Frauen-Zeitung", b. Theater,
Katharinengasse 10. [3280

Herisau: Frau C. Schäfer-Lehmann.
Lausanne : Möns. J, Villgradter, bandagiste.
Winterthur: Die HH. Meyer-Müller & Cie.,

Kasino.
Zürich: Tit. Filiale der Intern. Verbandstoff-

Fabrik, Bahnhofstrasse 52 ; Herr Rudolf
Kol la, Bahnhofstr. 67 und Schöpfe 32.

NB. Die neueste Verbesserung „mit Feder¬
druck" wird allgemein eingeführt.

Bamenlingerie.
Grösstes nnd ältestes Magazin

für feine Brautausstattungen.
H. Brupbacher, [3375

Bahnhofstrasse — Ziix-icli.

In dem Pensionat
Cour de Bonvillars

bei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenommen.

— Wir verpflichten uns, denselben
im Verlauf von zwei Jahren das Franz.,
Engl, und Ital. in Wort und Schrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Mathem.,
Buchh. etc. — Mässiger Preis. — Prosp.
u. Ref. vers. Jaqnet-Ehrler, Dir. [3075

Empfehlung.
Zu gütigem Besuch unserer

Kaffeezimmer, wo zu jeder
Zeit Kaffee, Thee, Chocolade mit
frischem Backwerk zu haben ist,
laden ergebenst ein. [3387
Wittwen Serrem, Conditor

St. Gallen.

Damenkleider-Stoffe,
Flanelle, Besatsstoffe etc.
versendet in beliebiger Meterzahl zu
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten an Private. [3219

Muster umsonst und frei.
Paul Louis Jahn, «reiz (DeutschM).

Verlag von B. F. Voigt in Weimar.

Blattpflanzen
und deren Kultur im Simmer

von
Dr. Leopold Dippel,

ordent. Professor in Darmstadt.
Zweite verbesserte und vermehrte Auflage.
Mit 34 eingedruckt. Holzschnitten.

Geh. 5 Mark.
Vorräthig in allen Buchhandlungen
(in St. Gallen bei der Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung", Katharinagasse

10). [3416

Gute Bezugsquelle für
St. daller Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

St. UaUen. HlU10ff(Z6I1-L6ÌlffK6 M M'. 46 à 8àtV6ÌM1 ?I'g.l16I1-X6ÌWlkA'. 14. ^0V6iii56i 1885.

Kriestajlc« der Redaktion.

S. H. in Zi. Die chemische Waschanstalt
Hintermeister befaßt sich mit solchen Arbeiten.
Golddurchwirkte Spitzen oder mit Goldfäden
durchzogene weiße Stoffe lassen sich übrigens
leicht selbst reinigen wie folgt: die Spitzen oder

Stoffe werden in kaltem Wasser eingeweicht,

aber ja nicht gerieben oder ausgerungen, weil
die festen Goldfäden sich leicht verschieben. In
lauwarmem Seifenwasser von weißer, vene-

tianischer Seife schwenkt man die Stoffe hin
und her, bis sie weiß sind, legt sie wieder einige
Stunden in kaltes, reines Wasser und zieht
sie zum Trocknen heraus. Wenn sie leicht
angetrocknet find, näht man die Zacken der Spitzen
auf Leinwand und spannt sie auf einem Rahmen

zum völligen Trocknen auf.

M. S. in L. „Das Hauswesen" von
Susanna Kübler wird Ihren Wünschen am besten

entsprechen. Auf Bestellung sendet unsere
Buchhandlung das Werk gerne zu. Zur kostenfreien

Beantwortung Ihrer Fragen sind wir
jederzeit gerne bereit. Die zum Boraus
eingesandten Marken werden wir im Falle einer
Bestellung zur Frankatur der Sendung verwenden.

Fr. Aertöa G. in S., Hrn. H. M. in K.
und Ä. H.'von I. Ihre Fragen, bezüglich

literarischer Weihnachtsgeschenke, beantworten

wir im Texte der nächsten Nummer unseres

Blattes.

Aosepha in A. Ihren vertrauensvollen Brief
werden wir so bald wie möglich privat
beantworten, da die Angelegenheit sich auf diesem Wege

zweckdienlicher behandeln läßt. Um etwelche
Geduld müssen wir aber doch bitten.

Aöonnentin Frau H. in L. Jahrgang
1879 ist leider vollständig vergriffen. Von den

andern Jahrgängen sind noch hübsch gebundene

Exemplare in braun und grün, mit Silber-
und Goldpressung, als Festgeschenke abzugeben.
Wir werden Ihre Bestellung bestens cffektuiren.

Frau I. K. in Akt. Wir empfehlen Ihnen
sehr den „Aerztlichen Rathgeber für Mütter"
von Sanitätsrath Dr. Paul Niemeyer. Wir
sind überzeugt, daß Sie uns dankbar sein werden,

Sie auf diesen trefflichen Führer aufmerksam

gemacht zu haben.

Frau Louise K. in St.-Z. Ganz gewiß
sind Sie berechtigt, Ihr Kind für ein Jahr
aus der Schule zu nehmen und ihm Zeit zur
Kräftigung und Erholung zu gönnen. Jene
Zeiten sind denn doch nicht mehr, wo der Lehrer
auf strafbare Abwesenheit von der Schule
erkannte, trotz abgegebener Anzeige — weil das
Kind ja im Freien herumlaufe und nicht beit-
liegerig sei. Das Jahr wird sich mit Zinseszinsen

heimzahlen. Wenn Sie bloß um des

Friedens willen mit der Schulbehörde durch
fortgesetzten Schulbesuch die Gesundheit Ihres
Kindes gefährden, so tragen Sie eine schwere

Verantwortung.

Inssru-ßs.
>M- 5säsm ààllktsbexàeo àà kbr bsiàitixs

lNitideiluuA àer ^àrssso Astalli^st ál) Lts. lu
Lrlstmàiksn dàukûASu. — Ot'kortsv vsr-
âsn sssxsn clÍL xlsicRs làxs sofort ösköräsrt.

Lrlödjxts LtsIIsn-Ioserâts böliebo man
àer Lxpeàifion sofort uiit?vtd«zllen.

2oil ou preis: 20 Ots.; ààuâ 20 ?tx.

6 6 8 N <; Il t:
3498) In ein Brivatllans naell 2ürioll au!
Nitts Lanuar ein treues, braves, gesundes
Nädollsn, das Liebexn Kindern bat, nâllen
un«Z glätten bann und sieb den Gaus»?-
sobäkten willig unterxiebt. Gur Lolebs
die gutes Xeugniss von trüberer GerrsellakL
bei à man sieb erkundigen Kann
vorweisen können, mö?en sieb melden.

Offerten unter LG? 2432 an dis Lxped.

3425) In einem kreundliellsn, gesunden
Orte des Kantons Lern, mit vorxügliobsn
Lebulanstaltev, würden in einer kleinen,
aebtbaren Lainilie eilt odor 2vroi Nädobon
im ^Iter von 3—6 Labren in Bâogo ge-
nommen. Sorgfältige Lrxiebung unà lieb-
reieks Mutterliebe Bellandlung werden xu-
gesiebsrt. Oute Bekerenxen xnr Verfügung.

Oett. Antragen sind xur Beförderung an
die Lxpedition dieses Blattes unter Obiffre
L. B. 3425 xu riebten.

Line ffocbter aus aebtbarer Lamilie,
die in aUsu vsibliobeu Gaudarboitou
Bescbeid >veiss. aueb mit der Buobküb-

ruug vertraut ist, suobt passende Ltelle.
Auskunft ertbeilt äie Lxpedition. (3405

Lins kräftige, sbrbare öürgerstoellter,
<Iie im IVaseben unà Glätten geübt unà
willig xu allen Gausgesebätten wäre, suebt
Ltelle in einer aelltbaren Lamilie oàsr bei
einer LVsissnäbsrin oäer Glätterin. (3422

Offerten befördert äie Lxpedition d. Ll.

3413) Lins srkallrens, ältere Berson mit
sebr guten Zeugnissen suebt Lngagement
als Brivatkraukou- oàer Irrouvartsriu
xu einem kranken Herrn oàer einer Lame
xu sofortigem Livtritt, oàer aueb als Vor-
valteriu oàer ^utsobsriu in irgend einer
Anstalt.

3411) Lür eine guterxogevs, ebarakter-
teste Berson, äie mit Kindern umxugeben
verstellt unà überbauet von angensbmem
Lenebmen ist, ünäet sieb offene Ltelle in
guter Lamilie. Die Betreffende bätts sieb
àer Kinder anxunebmsn unà unter á^n-

leitnng àer tüobtigsn Gauskrau sieb in
Gaus, IVirtbsebskt unà Ladanstalt xu be-
tbâtiAen. — Offerten bskôràert äie Lxps-
àition àer „Lebvei^er Lrausn-^eitun^".

Kwielit: Lin àer J.llta?ssellule ent¬
lassenes Màollen. s3409

Von xvem? saZt àis Lxpsàition à. LI.

3492j Line j unAS, Zebiläets Roebter suellt
LnAgAement in einem lKoàenZesollâît als

a<1« r.
Dieselbe ist àer àeutscben unà tran^osi-
sellen Lpraells vollstânàiA mâebti?.

Offerten unter Obiffre D. U. 3492 be-
toràert àie Lxpeàition àiesss Blattes.

Ltslls-Lresuoll.
Line orànunAsliebenàs Roebter aus

aebtbarer Lamilie svebt balàmôAlicllst Ltelle
aïs Ziwinerinâàllen bei einer Gerrsellatt.
Dieselbe ist im Äwmeräisnst sebr
vertraut unà bsiàer Lpraeben mâelltiA. s34 93

8ìeI1e
Line àeutseb unà tran^ösisell sxreellenàe

Loellter, in allen neiblicllsn Ganàarbsiten
Aervanàt, suebt Ltelle als I^aâ.sntoolltêi'.
"sVüräe sieb event, auell in einem kleineren -

Gssebätte mit àas Kapital bstlleiliAen.
^ 13zallriAe, Zmt emptoblene,

Geff. Offerten unter Obiffre .V G. 340» - ^ave Voellter. àer beràen Lxraellen mäell-
betöräert àis Lxveàition à. Bl. s3404 --'jrniaromten oe^anäert,

^iKllûtîlb 8prà.
3426j Dankencl tür àas bisller Aesellenkte
Zutrauen, empüelllt siell Ilvterxeiellnstsr
auell ferner in LrtllsilunA von enAlisellem
Lnterriebt, speciell solcllen Bersonsn,
äie in kürzester Leit snZllsoll sxrsollêZl
Z!U lernen rvünsellen.

l). Lelieibknel', 8siiAeîàeG
Lt. Lrslle», Lelleffelstrasse 18, I. Ltoek.

z Lin kind.
W 3427j Lin Ant situirtes, kinàerloses
D Lllepaar vrünsellt ein llübselles, As-
^ sunäes, munteres IVIääcben im ^lter
V von 9—18 iklonaten an iKinclssstatt
D an^unellmen.

^ Offerten unter Obiffre 1^. Z427
N bskôràert àis Lxpeàition à. Ll.

3398j Line junAe I°oelltor von sebr Autsr
bürAsrlieller LrsiellunA, auell in Kunst-
lieben rveiblielleu Ganàarbsiten erfallrsn
unà für Gnterriellt unà BeaufsielltiAUNA
von Kinäern sebr AseiZnet, suellt LtellunA
in Asaelltetem Gause, rvo für xassenäsn
IVirkunAskreis auell in moraliseller Bs-
snellunA alle Gerväbr Aebotsn xvärs. Die
Betreffende nmràe in einem feinen Ra-
pisserie - Geselläkt Ante Dienste leisten
können, äa sie àas eigens Lntwerken von
Nüstern unà àas àskûllren derselben Aut
verstellt. Gallerss bei àer Lxpsà. à. LI.

3399j Lin tiivlltis'er Rann aus
Autsm Gause (Oesterreieller) suellt in der
Lellrvei? LtellunA als Lnellllaltor oder
Oominis in einem anständigen Gesebäkte.
Der Betreffende besitzt umfassende
merkantile Kenntnisse und praktisells Lr-
fabrunA und ist AeneiZt, siell später als
Gesebäftstllsilbaber mit Kapital ?u be-
tllsiliASn. — Offerten unter Obiffre B ll,
2293 befördert die Lxpeàition à. Ll.

Köelliu Gesued.
3406j 2iu einer kleinen Lamilie rvird
auf ànfanA December eins solide, A6-
rvandte Bisrrsollafts-Köollin Aesuebt,
velelle Aute îûeuAnisse von Brivat-
plätxen vorweisen kaun und auell in
den GausAesebäften tüelltiA ist.

Gäbere Adresse bei der Lxpedition.

vvünsellt LtsIIs als lbnäentoollter oder
als Stütze der Ganskran in einem Auten

?^àllÌAS Offerten unter Obiffre
L. 3. 2231 an die Lxpedition äs. Ll

2U riebten.

Damsu, die siell in der êvMsobêll
Lpraolls ausbilden möellten, ffnden freund-
liebe àfnallme unter mässiAen Bedin-
AUNA6N. Ns. L. 12 Glebe Villas Nitellam
(Lurrev) near London. (Na? 1822^)

JmmeldunAen unter Obiffre Z. 122S N an
die Annoncenexpedition von Rttàolk Uosss
in Lollàavssu. f3361

8t6l1e-(F68iieIi
einer Berson von 28 Lallren, am liebsten
2ur Gülte in einem I^aàsii und 2ur Le-
sorAunA der GausAeselläfte oder auell xu
einer kleinen (katllolisebsn) Lamilie. Die-
selbe ist im Gäben und in den übrigen
Handarbeiten Aeübt. (3423

?ir4Il k

ine 16jäbriZ-e, AutAesellulte ?00btêr
aus Zuter Lamilie xvünsebt als Volvll-

hâlà in ein Geselläft einzutreten.
Offerten möAS man Aeff. unter Obiffre

lZ- 2222 an die Lxpedition dieses Blattes
riebten. (3386

33ooj Line nette Lamilie der franàisellenLàsr? wünsebt 2—löolltsr bei
smll àunellmev. Gründliells Lrlernun°-
der franàisollen Lpraelle. Lamilienleben
und Auts BklsAe werden ?UAesiellert. Lieb
^u senden an Nadame l'jvs.zi.Iîs.vv,4 Bus du Oasino, ?vsrclvll.

Lins Aut Aebildete Lrau in den DreissiAer
dabrsn, sebr Aut bewandert in der Kran-
kenpffs^, wünsellt baldmöAliekst Ltelle als
nuuskälterin uder Lesellsebakterin ^u einer
ulleinstellenden Dame. (3303

4 là ii Knabe» ««ler Nàbe»
linden sofort oder später ?ute eltsrlielle
àinabme. Gute franz^ösiselle Lebulen.
Bensionspreis Lr. 49—59 per Nonat.

diell zu wenden an Nadame °XV!äm.sr->
Laasr in Iiauäsrou bei GeuenburZ-. (3394

Badentoellter
^ird auf sofortigen Lintritt in sin Harm-
kaoturwaarsn- und vollköotions-L-ssLlläft
(am Vierwaldstättersee) Aesuellt. Lolcbe
soll 25—30 Labre alt, intelligent, von
angenellmem Umgang, mögliobst xrote-
stantiseller Konfession sein, sowie duroll-
aus selbständig iu âer Damensebneiderei
und vertraut im Lervirsn. Lalair je naoll
Leistungen. Ollne beste Befsrsnâ unnà
siell xu melden. Offerten sind, wenn mög-
lieb mit Beilage der Bllotograpllie, unter
Ziffer 3372 an die Lxpedition dieses Blattes

xu riebten. (3372

3347j Lin intelligentes Nädoben könnte
günstigen Bedingungen das ^siss-

uabêQ nebst der franxösiseben Lpraelle er-
Auen bei Lräulein àa Ltsru, Lingers,
vàatsau à'Vsx.

cxxxxzvcxxxxxzexxxxzî
?kAl LMliUg Nm-8l!liMgî

8t. lalättaM 3l>, 8ì .LsIIen (M
empllelllt siell für gründliollsn Guter-
riebt in Lilavlor und (Z-esàvA'.

ocxxx)exxz(xx)(

Lûnàsrtûeàsi'
(80K. Iroâa oà- eààeli),balll- und ganxwollene. glatte und dia-

gonal, rn dunkel-, Mittel- und llellgrau,letztere Kuanee besonders für Lager-,Nüller- und Läekeranxügs. empüelllt gs-
nergter J.bnallme bestens (3311

^ ^<1 ì
- Gavàvg, Ollur.

Lett- ILselifal) iik

L.
m 8ebaM3llSön (8ài-!).

Breiss von Lr. 22 bis Lr. 65
Brospekts gratis u. franko

Bsru: Die GG. Ilanbart Si lOöpker, Oentral
stelle für ärxtl. Bol^teellnik, Lollwansn
gasse 11.

Basel: Iîì. Filiale der Iniern. Verbandstoff
Fabrik, Ltrsltgasse 5, Gerr k. Wacben
dort bei der Blleinbrüeks und Gerr 0
Walier-Siondetti.

Brausukslâ. : Gerr lZ. 0ebrunner-5re>.
Qsnk: Nonsieur p. vemaurex, bandagiste,

Nons. ». Kussenberger, Labrigue Luisse
de pansements, Bue Betitot Gro. 1.

2t. (lallsu: Bit. Buebbandlg. und Lxped.
d. „8ekwe!xer frauen-Ieiiung", b. Rbeatsr,
Katbarinengasss 19. (3289

llsrisau: Lrau ll. 8cbäker-I.ebmann.
Lausanus: Nons. l. Villgradier, bandagiste.
^Viutsrtllur: Die GG. Me>er-!VIüIler à Lie.,

Kasino.
Bürioll: Lit. Liiiale der Intern. Verbandstoff-

Labrik, Babnbofstrasss 52 ; Gerr îludoll
i<ölla, Laknllofstr. 67 und Lebipfs 32.

iW. Die neueste Verbesserung „mit Leder-
druck" wird allgemein eingeknbrt.

— Bamenliirgsris. —
Grösstes und ältestes Nagaxin

kür feine Brautausstattungen.
t!. Ll-upbàei', (3375

Labnbokstrasse —

In à?snsionat
OOGGG âs V0TIVÌII3.D8

bei Vranäsoir (Ivllvà) (G5295L)
werden jederzeit junge Leute aufgenom-
men. — VGr verpüiebtsn uns, denselben
im Verlaut von xwei Lallrsn das ?ran2.,
Bngl. und Ital. in LVort undLobrikt gründ-
lioll xu lebren. — Doell werden Loglings,
besoudsrs GG. Lsllror, auell kür kürxere
^eit angenommen. Gnterr. in lllatllsm.,
Bucllb. sto. — Nässigsr Breis. — Brosp.
u. Ref. vers. Layaet-Lkrler, Dir. (3975

^Mpföklung.
Xu AÜtigsm Lösuelt unserer

Xs.jkeS2ÎMiner, lvo XU jeder
Xeit Kaffse, Ibee, Gtiocolscls miß
frisobem ösckwerli Budeu ist,
lüäeu er^edeusß ein. (3337

Wittwen 8e!-!-em, tîoiiâitor
«P.

vsmknl(Ikîl!ki'-8iofîg,
BlansUê, Lssatsstoffê öle.
versendet in beliebiger Nsterxalll xu b!1»
ligsteu Lallrikpreisvn in nur reellen
Qualitäten an Brivate. (3219

Msßsr umsonst und krsl.
ksultà lllb», tl-iü stàc!i!my.

Vorlag von B. Voigt in Weimar,

unà àsrsn Kultur iin 2inuusr
von

vr. Leopold vippel,
Zweite verbesserte und vermebrte /tutlage.
Nit 34 eingedruckt. Golxsebnittsn.

Soll. 2 Naà.
Vorrätbig in allsn Buobbandlungsn
(in 8t. Lallen bei der Expedition der
„8obweixer k^rauen-Ieitung", Katbarina-
gasse 10). (3416

Gute BexugsHuelle kür

8t. kill«- ûliààn seller Irt
3087) ûàs.râ I.nt2 in Bbeinsok.



St. flauen. „Den besten Erfolg baben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Franemlt gelangen," vit. Mrgang,

Cacaos und Chocoladen
aus den besten Fabriken

Weinessig*, Doppelessig
Tafelsenf, Bienenhonig

Fleisch-Extract
lE^einstes ZbTiz:a,er

Oliven-Speiseöl
IESZQJXJTOO

in billigen und. feinen Qualitäten
Direct bezogene, garantirt reine

Malag-awein©
dunkel und rothgolden

(M505G) empfiehlt die [3353
Droguerie z. Falken, St. Gallen.

(Klapp & Baumann.)

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

.A.echte
Konstanzer Trietschnitten,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwächezuständen, Magenleiden und
Blutarmut^ von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per */« Kilo à Fr. 1. 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste ionnen-Kräptli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,

per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3271

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

JPlüseh, t3370

Seidensammt,
IPatentsammt,
Spitzen, wollene u. seidene,

Schleier,
Rüschen,
Seidenhander,
Sammthander,
JLusrüstbänder,

Alles in grösster Auswahl und zu
anerkannt billigen Preisen,

empfiehlt

Kellenberg-Wernli
zum Ring St. Gallen zum Ring.

Für Weihnachtsund

Neujahrs-Arbeiten.
_
Vorgezeichnete : Decken, Servietten,

Tischläufer, Ueberhandtücher, Brodkorbtücher,

Betttaschen etc. Feinste
Neuheiten, grösste Auswahl in beiden
Geschäften von [3383

H. Brupbacher, Zürich
Bahnhofstrasse 35 Brunnenthurm.
Auswahlsendungen bereitwilligst franco.

50 °/o Ersparniss an Schuhwaaren
bei Tragen von Patent -Eisenbeschläge
auf Sohlen und Absätzen, fertig zum
Aufschlagen. Muster 84 Beschläge hinreichend
für 1 Jahr gegen Fr. 1. 50 franco. F. C.
Erbsmehl, 66 New Briggate Leeds England.
Wiederverkäufer gesucht. [3389

Billigste Wolldecken
kleiner Flecken wegen ausgeschieden, verkaufe ich in feiner, schöner Qualität
30 Procent — Fr. 3 bis Fr. 9 unter dem Fabrikpreise [3388

Bahnhofstr. 35
bei der Hauptpost.

EL Brupbacher
Zürich.

Brunnenthurm
obere Zäune 26.

1

o
r* .Q

23

St. Gallen Meine St. Gallen

Möbel-Niederlage
im Seidenhof

mit kompleten stylgerechten Zimmereinrichtungen ist
eröffnet und lade ich zum Besuche ergebenst ein.

Louis Baur,
Möbelfabrik.

Alle Tapezier-, Polster- und Dekorations-Arbeiten
(neu und Reparaturen)

werden prompt und solid gefertigt.
Jede wünschenswerthe Garantie auch für den Inhalt

(M520G) der Polstermöbel geleistet. [3381

Lager in Möbel- und Gardinenstoffen.

tu
«

2. ®
to n® y
hi rj
CD H
& 3

er
B 0
tw H

VPelikan"
ausgestellt in der

Gewerbehalle zum
Schmidgasse 15 — St. Gallen — Seiimidgasse 15.

Auf bevorstehende Festzeit werden die in meinen grossen, reichhaltigen
Lokalitäten ausgestellten Möbel, Polster- und Reise-Artikel empfehlend in
Erinnerung gebracht und besonders zu Festgeschenken passend erwähnt.

Mehrere Herren- und Damenschreibtische, ßureauministre, Cylinder, Sekretärs,

von Fr. 125 an, Schreibstühle, Bücherschränke, Garderobesch'ränke,
Spiegelschränke, Chiffonnières, Kommoden, Bettstellen und Kinderbettsteilen, Nacht- und
Waschtische mit und ohne Marmor, Büffet, Eckbüffet und Ecketagères,
Glasaufsätze, ovale und runde Tische, Nipp- und Arbeitstiscble, grosse Auswahl,
Nähstöcke, Musikalienständer, Büchergestelle, Etagères, Serviettenständer,
Waschtrockner, Wiener Spucknäpfe; besonders mache auf ganz feine Schatullen,
Imitation d'antique, aufmerksam. Grosse Auswahl in Wiener Sesseln und
Fauteuils, Kindersesseln mit und ohne Einrichtung sammt Tischchen, Kinder-
schlitten in Eisen und Holz zum Ziehen und Stossen, Spiegel aller Art.

In Tapezierarbeiten empfehle besonders geschweifte Sophas, Divans,
Gambetta mit Mechanik, Chaise-longues, gewöhnliche Kanapes und
Lehnsessel, Polstersessel und Tabourets, Feldsessel, Hand- und Pariser-Koffern in
verschiedenen Grössen, in Leder und Leinen, Allesin sehr schöner Ausführung
zu möglichst billigen Preisen mit Garantie für Solidität.

Ferner sind ausgestellt: ein Schlafzimmer, nussbaum, polirt: ein
Speisezimmer, massiv eichen, gewichst, matt.

Ganze iLusstenerii
von Fr. 400 bis Fr. 4000 finden besondere Berücksichtigung. [3401

Zu gefälliger Besichtigung und Abnahme empfiehlt sich ergebenst

Ambrosius IMiiser z. ,,Pelikan".
iyi^xiriiri^xirxi:xirxi!iii;irxii:xirxri:Yx;i;xffrTx]

Reichhaltige Auswahl in Holzmalgegenständen
sowie in [3392

sämmtlichen Male-Utensilien
Oelfarben Wasserfarben

K. Heuberger-Willer, St. Gallen,
J. U. Locher's Nachfolger.

Malevorlagen werden käuflich und leihweise abgetreten.

Mtiing- Hausfrauen!
Grosse Preisermässigung sämmtlicher

Spezerefwaaren: Obst, Kartoffeln, Mehl,
Gsöd- und Teigwaaren, grüne und
selbstgeröstete, reinschmeckende Kaffees. Täglich

frische, gute Milch, Butter und Käse.

L. Schäfer, Spezereihandlung zur Heimath,

Katharinengasse 6, St. Gallen.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von
4, 121/!! und 25 Kilos netto, billigst bei

J. Finsler im Meierstof
(OF 8586) Zürich. [3090

Die so beliebten [3350

Winter-Pantoffeiii id ikmit Schnürsohlen,
sowie Schnürsohlen zum Aufnähen,

empfiehlt bestens

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 und Kennweg 58.

DIEBESTE

CH0C0LADE

A.MAESTRAN I

KMÊfcMMSBI
3379] Die (OF 9260)

Hanf- und Flachsspinnerei
von Heinrich Strickler

in Höngg bei Zürichübernimmt fortwährend Hanf, Flachsund
Abwerg zum Reiben, Spinnen, Sechten,
Weben und Bleichen zu sehr billigen
Löhnen und sichert die seit Dezennien
rühmlichst bekannten vorzüglichen Ge-
9pinnste und Gewebe zu. Die Waare ist
nach Station Altstetten hei Zürich
zu adressiren oder an :

J. Bachmann-Kurathi in Bazenhaid.
Einziges Diplom für „gute Leistungen"

in groben Nummern Web-u. Schustergarne
an der Schweiz. Landesausstellung Zürich.

Das bedeutende

Bettfedern-Lager
Harry Unna in Altona
versendet zoll- und portofrei gegen
Nachnahme (nicht unter 10 Pfund)

g^te neue [3360
Bettfedern für 75 Cts. das Pfund,
vorzüglich gute Sorte Fr. l. 50,
prima Halbdaunen nur Fr. 2.

Verpackung zum Kostenpreis.
Bei Abnahme von 50 Pfd. 5 °/o Rabatt.

Nichtkonvenirendes
wird bereitwilligst umgetauscht.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Gr©strickte
Gesundheits-Corsets!

einziges Fabrikat dieser Art, welches von
| Aerzten und andern Autoritäten empfohlen

wurde, liefert in "Wolle und Baumvolle

— Probe-Corsets per Nachnahme —
die erste Schweiz. Corset-Strickerei von

IG. Gf. Herbschieb
3109] in Romanshorn.

Musikal. Universal-Bibliothek.
3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder

ggf nur 25 Cts. jede Nummer.
Verzeichnisse gratis und franco durch
A. Weinstötter. Miisikhdle., Winterthnr.

8!. kà ,M deàeii dà SIOUM kzmk, velà i» Zie HsÄ âer krgiieiiNlI UlWUii " vil, âW,

(Zs.os.os unà (Zd0voIs.àen
aus àsn besten Dabriken

Doz>x»<s1«5«^ìA.
lakeìsvut', VÌ6N6àtmÌA

I°leisoli-I!xtrs.oi
I^SZ.N.sìSs It>^û2:s.SZ7

< > Z t > <> 14 " 8^ )(> I 88 < > î
in billigen unà keinen Qualitäten

vlreet de/vgeue, garantîrt reine

àksl unà rotbgolàsu
(UZOLL) empkieblt àie (3353

vnogusnie i. falken, 8t. Kallsn.
(Llapp â Ls.nins.un.)

ÄoläsNT Nsä^ills:
'Weltausstellung' Antwerpen 1885.

enovoi^r

SIKZR^RV Z

UDVCll^rLI. <8VI88L)

^v«<îìî<;
kvli8tÄil^r Iiist^eliiiitteii,
sebr wobltbuenà unà vor^üglicb wirkenâ
bei8ekwâclie?usiânàen, IVIagenleiàen unàkluî-
armutb, von äsn Herren ^.ersten vielkacb
smpkoblen. Der ^2 Dilo à Dr. 1. 20, per
2 Dilo krankn àurcb àie sebwei?.

1ei»8ts )ill»i>e»-l0ä>»IIl,
v?eisse nnä braune, per Ont?snä à CO Ots.,

per 8 vnt?isnä franko àurcb äis seb^veiT.

empöeblt bestens (3271

Iî.uvksiàl,
Dorstto — läobtsnstsig.

ts370

S62 c?622Sâ^22222
?622öSä2Z2222^

tt. FK'ciene.

S<?22^6262^
F?2ÍSOÂ622^
S62c?622/dàcZ62^
Llâ2?2222tDâ22c?62^

L.11SS in grösster àswalul nnâ 2N
anerDannt dilliAsn Drsissn,

empüeblt

XààrZ-^êrnli
XUIN Ring Li. Lrallen 5UN1 Ring.

Dür Weàs.clii2-
unà AssuMrL-àbsitêu.

Vorge^siebnets: Decken, Lervistten,
Discblàuker, làebsrbanàtûeber, Lroàkorb-
tüobsr, Dstttascbsn etc. Dsinsts Xeu-
beitsn, grösste L^uswabl in beiäen de-
scbäkten von (3383

n. Lkupbaeiiep, lükioli
Labnbokstrasse 35 Lrunnentkurm.
àswablssnàungsn bereitwilligst franco.

50 "/o ^r8p3kni88 an 8vbudwaaren
bei Dragen von Datsut-Dissubssoblägs
auk Loblen unà ábsât^en. fertig ^um àk-
seblagsv. Nuster84Lescbläge binreicbenà
kür 1 àabr gegenDr. 1. 50 franco. D. 0.
lkrdsmedl, 66 IVew krîggale beeàs Cnglanà.
^Vieàerverkâuker gesucbt. (3339

NNNxst« VoNâsàii
Kleiner Dlscksn wegen ausgescbieàen, verkaufe icb in keiner, scböner Qualität
30 Lrovent — I°r. 3 dis?r. S nnter âvni ZDadrikprsiss (3388

Vaknkofsii'. 35
bsi 6e»- Uauptpà

L. Lru^da.à6r Li'unnenttiukm
ode^s üäuns 26.

«

s
?» ^2

ôkllsk Nàe

UôbelMeàerlAKô
im 8eiààok

mit komplàn st^IgereMen 2immei'öini'icliiungen i8t
eköffnst uncl Iscle icb ?um öesuebe si-gebenst ein.

Inouïs Laur,
^.Ils ?Z.xs2isr-, bolster- uriâ DàorZ.tioriL-^.i'dSÍtsii

(nsn nnâ Lsz»s.rs.tnrsn)
^veràen xromxt unà solià ^ekertiAt.

àeàe >vünscbsn8^vertbs Llarantis aucb kür àsn Inbalt
(U 520 6) àer ?olsterwöbel Aelsistet. ^3381

I-llKèr ill Mà- «»<1 <lllr«iillell8tvffbll.

»

"S^ ?»-

T. 6
w L
^ ö
cv ^
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ß S

?6liàn"
ausgestellt in àer

(rs^srdsàalls 2UIQ
8«IlMllZKi!8^ 15 — 8t. (Fällen — kàillMkH 15.

L.uk bevorstslrenâe I^est^eit ^veräsn àie in meinen grossen, reiâliàigen
Lokalitäten ausgestellten ZKödsl, Lolstsr- unà Lsiss-àrtilcel empt'eblenà in
Erinnerung gebraebt unà besonàers 6u l^estgsselrenksn passenà ervvâìmt.

Nslrrere Herren- unà vamensebreibtisàe, làursauministre, OMnàsr, Lskrs-
târs, von b"r. 125 an, Lobreikstuble, Kûàersebrânlce, daràerobeseln-ânks, Lpiegel-
sobränke, Oiiikkonnières, Lomwoàen, Lettstellen unà Xinàsrbettsrellen, ^acbt- unà
)Vasekìiseli6 mit unà okne Narmor, Lüllkt, lLekbüKet unà Ileketagères, Olas-
autsàe, ovale unà runàe ?isebs, Llipp» unà árdeitstlsodls, grosse àswaià,
âbstoeke, Nusikalisnstânàer, ôûelierg6stkll6,LtAgères, 8erviettenstânàer, IVaseb-

troeknsr, Wiener Lpueknapte; besonàers maobs auk gan? keine Sodatulien,
Irnits-tion â'snti^ns, aufmerksam, drosse ^us>vabl in wiener Fesseln unà
fauteuils, Lànàersesseln mit unà obne blinriebtung sammt lisebeben, ILinâer-
sodlittsn in lÄsen unà Hol? ?mm sieben unà Ltosssn, Lpiegsl aller ^,rt.

In ?s.ps2isrs.rdsitsn empkeble besonàers geseàeifts 8opbas, Divans,
dambeìta mit Nsebanik, <Zds.iss-1onAN.es, gevvöbnliebe Xanapss unà Dsbn-
sessel, Polstersessel unà Daboursts, Xeiàsesssl, llanà- unà pariser-Xolkern in
versebieàsneu drosssn, in Dsàsr unà Deinen, ^.Iles in sebr soböner àuskubrung
?u mogliebst billigen Dreisen mit (Garantie kür Loliàitât.

Xerner sinà ausgestellt: ein Sodlak-iiininsr, nussbaum, polirt; ein Speise-
2iinnisr, massiv sieben, genàebst, matt.

dZ-S.27i.IXIS ^.°t7Z.SSl7S-^.SX27).
von Dr. 400 bis Dr. 4000 ânàen besonàers kerüeksiebtigung. ^3401

?iu gefälliger DssiebtigunZ unà ^.bnabme empbsblt sieb ergebenst

keieliàltigkliiNVâliI in II<)I/il>iàg«i!t!i>^ìii>àii
sovic in f3392

sämmtlicbon Ualo-IItousilion
0àr!iôn !iVg88srtsi'dsn

k. HeuderAer piller? 8t Malien,
>1. II. I.oLtisr'L Mvkkolgsi'.

àl6?0i'1à.K6li tvßl'äsii kàuâied unà lân-sà

ìtlilnii^-llitiilisl'iìiii'ii!
0-rosss?rsissrmässiZung sämintUobsr

Lxs2sràaarsu: Obst, XartoK'à, Nebl,
Osôà- unà à'sig^vaarcn, grüns unà selbst-
geröstete, roinsobmoekenäs IvaDses. ?äg-
liob krisobs, guts Mlob, Lutter unà Xâss.

D. 8el»âà', ^»e?ere!Iilìiulbiii? nur Heimà,
Xatbarinsngasse 6, Lt. <»s.11en.

Hvà- L, Zràfôtt
von reinstcrn Oescbmack, gssunà unà sebr
ökonomisob im Oebraucb, in Dübeln von
4, 12^/â iznà 25 Dilos netto, billigst bei

I. Dinkier »M NkÌ0t8!l0l
(OD 8586) 2ürivd. (3090

vis so beliebten (3350

MUMM M Mu
mit kâinàvlbltzu,

smvie SvdQÜrsodlen ^um àk0âdon,
empbeblt bestens

I), ven^lep, 86Ü61, w ?üpivk,
Lonnenguai 12 unà Renroveg 58.

ses-s-L

cnoeoi./ìor

3379) vis (OD 9260)

Ilnnk- >IN<! 11neli88piniiki«i
von Heîurivli Kiriokler

i »I FI <» II I î >i, i < l,
übernimmt korrvvâbrenà Hank, DIaebs unà
4,b>verg ^um Heiden, spinnen, Heekten,
IVeden unà Lleieben ^u sebr billigen
Dolmen unà sicbert àie seit Dezennien
rübmlicbst bekannten vorzmglicben Oe-
spinnst« unà Oenmbe ?u. Die IVaare ist
nacb station ^ltstetten bei ^üricb
?u aàrsssirsn oàer an:
I. Kaobmann-Kuratlii in öa?enbaici.

2in2ÌZss Dixlom kür „gute Iiöistuugsu"
in groben Xummern IVöb-u. scbustergarns
an àer sobweD. Danàesausstellung ^üricb.

Das beàsutenàe

NNeriiàWr
ttiiri) tliina in DItoiia
versevàet 2oll- unà portofrei gegen
àcbnabme (nicbt unter 10 ?kuuâ.)

»<ZU<Z (3360
Lelilöägj'sl für 75 dks. às Dl'unà,
V0l-2ügiietl gute 8à Dr. 1. 50,
prima Halbàunen nur Dr. 2.

Vôrxaàug sum Xostsuxrsis.
Lei ^.bnabme von 50 Dkà. 5 °/o Itabatt.

Xiebtkonvenirencles
wirà bereitwilligst umgetauscbt

Lpsàliis Äs (Zkooolai à la ^olLsiis.

Kk8unllkkit8-Lor8st8!
einziges Dabrikat àieser ^àrt, vmlebes von
^.er?ten unà anàern Autoritäten smpkob-
lcn wuràe, liefert in IVolls unà LàUM-
volls — Drobe-Oorsets per Xacbnabme —
àie erste sedwsîîi. Oorset-strlekerei von

Id. I I<5r1>^c Ir1^I)
3109) in Lows.QSdorv.

AW" IVlu8ikaI. Universal-kibüotbek.
3212) lZeliebte DIavisrstücke unà Dicàsr
Mß?- uur 25 Ots. ^sàs Huiumsr. "MR
Ver^eicbnisse gratis unà franco àurcb

Weinstötter. I^snsiKbàlL?.. Vkwtertnnr.



Jeu lests« Erfoli haben diejenigen Inserate, welche Iii Sie Hanl der Franenwelt gelangen."

Soeben angekommen:
Geeint

chinesischer Thee
in verschiedenen vorzüglichen Qualitäten
(M 512 G) empfiehlt die [3336

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

Für jede Familie, in der Töchter heranwachsen.

% Kleiderfärberei & chemische Waschanstalt |
ï*!ï*îï*lï*3

Soeben erschien bei K. Herrosé,
Wittenberg : [3428

Die Berufswahl
unserer Töchter.

Ein Rathgeber
bei der Wahl des weibl. Lebensberufes

von A. v. Fragstein.
8° geh. 22 Bogen. Fr. 3. 35.
Für Tausende von Frauen und

Töchtern ein Helfer in der IVotli,
ein Rathgeber betreffs ihrer
Existenzfrage. Vorrätbig hei
J. M. Albin. Buctih., Chur.

Handschuhe:
Glacé-Leder, schwarz u. in feinen

Farben, [3380

do. mit Seidenpeluehefutter,
Wollene und waschlederne,

für Damen und Herren
empfiehlt

St. Gallen C. Schneider-Keller.

Zur Pflege der Kopfhaut.
3216] Unter allen kosmetischen Mitteln,
welche die Gesundheitslehre bis heute
aufzuweisen hat, ist unstreitig das Eau
Anti-Pelliculaire das beste; es
enthält durchaus nichts Schädliches, heilt
und reinigt die Kopfhaut bei richtiger
Anwendung von Schuppen und Flechten
auf unfehlbare Weise, befördert den
Haarwuchs besser als alle andern Mittel, welche
öffentlich und sehr theuer angepriesen
werden, und macht alle Pomaden, Haaröle,
Qnincina-Wasser, Brillantine etc.
überflüssig und wird nie ranzig. Jedermann
wird dabei von dem so lästigen Beissen
der Kopfhaut befreit. Dasselbe ist von
schweizerischen Autoritäten amtlich
geprüft. Zu haben à Fr. 2. 25 unter Garantie
bei J. Blanck, Coiffeur Parf., Schaff-
hausen. Niemand unterlasse es, einen
Versuch damit zu machen. Bei Bestellung
ist zu bemerken, ob Schuppen oder Flechten

vorhanden sind.

Zeugnisse.
Bezeuge hiemit, dass ich seit dem

Gebrauche des von Hrn. Blanck, Coiff. Parf.,
verfertigten Haarwassers vollständig von
den Schuppen befreit bin und mich auch
w ieder eines stärkern Haarwuchses erfreue
Habe früher theure Pariser Artikel dazu
verwendet, aber lange nicht mit so
überraschendem Erfolge. Nicht aus Freundschaft

etc., sondern aus reiner Ueber-
zeugung gebe hier meine Unterschrift und
darf dieses ausgezeichnete Kopfwasser
Jedermann bestens empfehlen, der mit
ähnlichen Uebeln der Kopfhaut befangen ist.

Schaffhausen, im Juni 1884.
G. Scholl, Uhrenmacher.

Mache ein Tit. Publikum auf das von
Hrn. Blanck, Coiff. Parf., selbst präparirte
Eau Anti-Pelliculaire aufmerksam. Ich
benütze dasselbe seit einiger Zeit und erfreue

mich jetzt eines starken Haarwuchses,
währenddem mir vorher sämmtliches Haar

auszugehen drohte, und bin auch von den
so lästigen Kopfschuppen befreit. Möchte
daher Jedermann, der an dieser Krankheit

der Kopfhaut leidet, nicht versäumen,
sich dieses so ausgezeichneten Mittels zu
bedienen.

Schaffhausen, im Juni 1884.
Fr. Fil. Fenn, Musiklehrer.

NB. Solche und ähnliche Zeugnisse sind
bei mir viel zu sehen, wovon einige amtlich

beglaubigt sind.

C. A. Geipel in Basel.
3336] Empfehle mein neu vergrössertes Etablissement zum Umfärben "(jj

und Chemischreinigen von Herren- und Damengarderoben in vorzüglicher h
Ausführung.

— Filialen in Bern, Genf und Zürich. — Ä

Direkte Aufträge erbitte mir Gerbergasse 57, Basel, zu adressiren. [Hj

Weltert & Cie., Sursee.
7

Spezialitäten :

Heizöfen, Waschherde, Glättöfen.E
Grösstes Ofenlager der Schweiz.

Wir fabriziren 10 verschiedene Systeme mit je 6 bis 15 Grössen, im Ganzen
über hundert verschiedene Oefen.

Preise von Fr. X*L l>is Fr. 600.
ZZH Bester Ofen der Welt HZZi

"Weltert's Saiite-Olen
(Originalkonstruktion)

mit Fayence-Kacheln, glatten oder façonirten, weissen, blauen und grünen Kacheln
oder mit Blechmantel und Kieselstein-Einläge. — Angabe von Zweck und Grösse
der betreffenden Lokalität ist erwünscht.

—— Kaclielmnster und Prospektus gratis. 111 [3363
Depots: in St. Gallen bei B. A. Steinlin zur Schlinge; in Basel bei G. Strahm,

Eisenhandlung; in Bern hei Lanterbnrg & Cie.; in Lausanne bei
Francillon & fils.

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin Mitte „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den
besten Brills, aus Seide, Lasting etc. und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H 4361 Z)
Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kleider genommen. [3187

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

St. Galler Eiernudeln-Geschäft
— St. GrS/lleaa.. —Fabrikation durchaus garantirt reiner Eierfideli und -Nudeln. Franko

Versandt gegen Nachnahme durch die ganze Schweiz in Kartons à 3 Kilo. —
Muster gratis und franko. —• Ferner:

Fabrikation
von SpezialSorten feinster Konfekte, Trietschnitten, Zwieback etc. etc.
Spezialität in St. Galler Früchtenbrod, sowie St. Galler Honig- und
Gewürzlebkuchen. — Speziell für Familien passend zusammengestellte
Mustersortimente von Konfekten werden franko überallhin versandt gegen Einsendung
von 60 Cts. in Brief-Marken. (In vorstehenden Artikeln unübertroffen!) [2925

Erste Pamllienreferenzen.
Q-OO-Q-Q-I

F>rämirt an vielen Ausstellungen.
Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich.

Dennler's Eisenbitter
ZZ Interlaken z:—

ist ein anerkannt medizinisches Eisenpräparat zur Linderung und Heilung der
Bleichsucht, Blntarmnth, allgemeiner Schwächeznstänile etc. und hat
fortwährend überraschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen,
für Reconvalescenten und Altersschwache beider Geschlechter ein vorzügliches

Stärkungsmittel. Auch hei beginnender Diphteritis mit Erfolg
anzuwenden. Unterstützung hei Luft- und Badekuren.

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter allen älteren und neueren
Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die
Zähne zu belästigen, zugleich rasch die gesunde Verdauung wieder hebt. ä

Preis Fr. 2 per Flacon. — Depots in allen Apotheken. [3139 J?

MililrtHniAiHtä
Goldene Medaille : Weltausstellung Antwerpen.
g I Hat deine Freundin dir (H3S0TJ)

Auch einen Korb gegeben:
Iss Chocolade Klaus, [3415
Das wird den Kummer heben.

=Toiletle-ArtiM=
Esprits d'odeur
(M 521 G) als: [3376

MiMeurs, l'iang-ïlaiig, Reseda,

Patsehouly etc.

Eau de Cologne
acht und imitirt,

Haaröle und Pommaden
offen und in Flacons,

Toilette-Seifen
Toilette- & Badeschwämme

empfiehlt die

Drofluerie z.FalKens St.GaHen

(Klapp & Baumann).

OOCGOQOOCOOOOOOOOOCOOOOg

§ Handarbeiten.0
Q Mein Lager in Handarbeiten
X jeder Art, angefangen, gezeichnet
O oder nur Material und Muster dazu,
O ist wieder auf's Reichhaltigste assor-
^ tirt und empfehle ich meine

bekannten Artikel angelegentlichst. —
Einsichtssendungen werden jederzeit
gerne gemacht.

Frau E. Coradi-Stahl,
3395] Rathhausgasse, Aarau.

3OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOÖ

Höchst angenehmes Musikinstrument,
dessen Spiel schon in zwei oder drei
Stunden ohne Schwierigkeit oder
musikalische Vorkenntnisse erlernbar ist.
Erwachsenen und Kindern von der Presse
aufs Beste empfohlen. Das Xylophonespiel

macht gewiss überall grossen Effekt
und wird stets dacapo verlangt. [3262

Prospekt gratis und franko durch die :

Internationale Agentur in Tevey.

ooooooooooooooooooc
O Zur Ausführung von [3425

jjPortraits,
O in Oel gemalt, bis zur Lebens-

o grosse nach kleinen Photographien
8 (schönstes Andenken auch an liebe
O Verstorbene), empfiehlt sich

8 Henry Fischer, Kunstmaler, ^
§ Tonhallestr. 20, Zürich. Q

oooooooooooooooooooooooo

Kachel-Regulier-Fiillofen
(neuestes System)

mit Zirkulation, für jedes Brennmaterial
geeignet; grosse Heizkraft und gesunde
Wärme. Schöne Farben und Dessins in
verschiedenen Grössen und Preisen von
Fr. 50—350. Magazin im Hause. [3301

Julius Stiilielin, Ofenfabrikant,
Hottingen-Zürich.

Preiscourants gratis und franko.

„Mi ìà NM!là èiMiiiMii wkà velelie i>i Sie LWi lier kmeimll UlZWii."

Loeben angekommen:
à «;<1rV

càsLÎLàsr
in vsrsebiedensn vorzügliobsn Qualitäten
(N512H) empâsblt die f3336

vrogueriö i. kalken, 8t. Lallen.
(Tlax»? & Laurnann.)

kilrMv Dimille, m «lcr liirlitvr lirrinmaàtu.

^Isidsriärbsrsi ^ cbsmiscbs Wasebanstalt >>

Losben ersebien bei R. Lerrvse,
Wittenberg : ^3428

vie Veiuk8^à1
nn8ereì' lôetàr.

Din Batbgeber
bei 6er lVakI des weibl. tebensberukes

?on v. l'raAstà.
8° geb. 22 Logen. Br. 3. 35.
Bür linsende von Brauen nnà

Böoktern ein Leiter in der Xotb,
ein Batbgebsr betreffs ibrer Bxi-
stenzsrage. Vorrätbig bei
1. ivi. àibin. «uciiii,. ctiui'.

ààsàà:
Llaee-t-erlen, selnv^i^ 0. in feinen

àden, Ì3380

do. mit Zeiàipàelmfnttei',
Wollene nnä waLolilecier-ne.

/Ä?' //< /'?'<??»

emMeblt
8t. Lallen L. Lebneidot-^ollel'.

/»!' kllkg« à kopkliaiit.
3216) Unter allen kosmetisoben Nittsln,
belebe die Besundbeitslebrs bis beute
aufzuv^eisen bat, ist unstreitig das Hau
àti-Vellioulào das beste; es ent-
bält durebaus niebts Lobädliobes, beilt
und reinigt: die Xopfdaut bei riobtiger
Xn Sendung von Lebuppen und Bleckten
ant unksblbare Weise, befördert den Dsar-
vucbs besser als alle andern Nittel, ^velebe
öikentlieb und sebr tbeusr angepriesen
werden, und maobt alleBomaden, Daaröls,
Hoineina-Wasser, Brillantine ete. über-
flüssig und n'ird nie ranzig, dedermann
nird dabei von dein so lästigen Leissen
der Xopfbaut befreit. Dasselbe ist von
sebneizerisebsn Autoritäten aintlieb gs-
prüft. l?u baben àDr. 2. 25 unter Garantie
bei dl. Llanok, Boitkeur Darf., LobaL-
banssn. Niemand unterlasse es, einen
Versnob damit zu maoben. Bei Bestellung
ist zu bewerben, ob Lcbuppen oder Blecb-

ten vorbanden sind.

Bezeuge biemit, dass ieb seit dem 6e-
brauebs des von Dru. DlàvoK. (loll?. Bark.,
verfertigten Haarwassers vollständig von
den Lobnppen befreit bin und mieb aueb
v ieder eines stärkern Daarwuckses erfreue
Dabs frübsr tbeurs Barissr Artikel dazu
verwendet, aber lange niebt mit so über-
rascbendem Brkolge. bliebt aus Breund-
sobaft ete., sondern aus reiner lieber-
zeugung gebe bier meine Bntersobrikt und
darf dieses ausgszeielmete Xopfwasser de-
dsrmann bestens empfeblen, der mit übn-
lieben Uebeln der Xopfbaut befangen ist.

Zobafkbausen. im duni 1884.
v. Svàoll, Bbrenmaeber.

Naebs ein Bit. Bublikum auk das von
Hrn. LlauvK, Boilk. Barf., selbst präparirte
BauXnti-Bellioulaire aufmerksam. lob bs-
nütze dasselbe seit einiger ^eit und erfreue

mieb )àt eines starken Kaarwuebses,
väbrenddem mir vorber sämmtliebes Haar

auszugeben drolite, und bin aueb von den
so lästigen lvopksebuppen befreit. Nöobts
daber dedermann, der an dieser Xrank-
beit der Xopfbaut leidet, niebt versäumen,
sieb dieses so ausgszeiebneten Nittels zu
bedienen.

Lobakfbausen, im duni 1834.
?r. ?t1. Nusiklebrer.

XB. Lolcbs und äbnliebe Zeugnisse sind
bei wir viel ZU ssben, 'ivovon einige amt-
lieb beglaubigt sind.

L. à. Lsipsl in Lassl.
33361 Bmpkebls mein neu vergrössertes Btablisssment zum Vlnkärbon
und Lbsrnisobreinigen von Dorren- und Damengardoroben in vorzüglieber ^
^uskübrung. ^

— Filialen W Lern, Llenk lmà ^ûrià — H

Viràtv àktnâAe erbitte mir verdsrAasso S7, Ls.sel, ^u adressiren. ^

Wàrt â. Lis., Lursss.
5

^llei^öten, liVs8olllikiîllk, Klättölen.^
Vrv88te8 âer

'Wir fabri^iren 16 versebiedeno Lüsterne mit ^e 6 bis 15 Brössen, im Danken
über bundert versebiedene Oeken.

> lt. lb»is I i'- <ZOO.
mm LöLtkr Ofen äör ^6lt mm

l Oi'iZûiaàorìàâticZii)
mit Ba^enee-Xaebeln, glatten oder fa^onirten, iveisssn, blauen und grünen Xaeboln
oder mit Bleebmantel und Xieselstein-Binläge. — Angabe von Ti^veek und Drösse
der betreffenden Bokalität ist einvüvsebt.

Xaàlmnster und Brospektus grati8. » ^3363
vepôts: in 8t. Hallen bei L. L.. 8teinl!n ?ur Soblings; in Basel bei H. 8trabm,

Bisenbandlung; in Lern bei Banterbnrg â Bie. ; in Bansanne bei
Bravoillon â tlls.

^.lliLlsr-vsn lodsl^
0oi-ssbàdà3,bÌ0Q

in /iiril'Ii
lVîagaiin Mà ..IlotÄ 8àv6it"

ernpbeblt don geàrten Damen ibre allbekannt
sebr soliden und eleganten Brodukte aus den
besten Drills, aus Leids, Dastiug ete. und sendet
solobs auk geü. VerlanAev. umgebend lranoo

^ur às^s-lil ein. sD4361^)
Bitte um àgabs des Baillenwasses, über

die Xlsider genommen. ^3187

Diplom: Bür sorgfältige àsfûbrung, >vsrtb-

volle Vervollkommnung und Breis^vürdigkeit.

Lt. Sàr ûiernuàà-l?SZà2.kì
S't.

Babrikation dnrobans Asrantirt reiner ÜisrLävIi und -Iknâsln. Branko
Versandt gegen Daobnabme dnrcb die ganze 8ebv?eiz in Xartons à 3 Xilo. —
àstsr gratis und franko. — Berner:

— i^àrîIîatR«i» ^von Lxesialsorten feinster Liovkekte, ?r!etsodnittsn, 2visBâoIr ete. ete.
Spezialität in St. Salier rriiedtenbroS, soà St. Vs.1Ier SoniA- und
<?v^?ür2lsl)lz:u.vksi». — Lpsziell kür Bamilien passend zusammengestellte àster»
Sortiments von Konfekten verden franko überallbin versandt gegen Binsendung
von 60 Bts. in Briek-Narken. !ln vorstebenden Artikeln unübertroffen!) P925

ÄH v^islSn
Diplom der 8cliwei?eri8eben l-ande8au88tellung in ^ürieb.

Bember's Biseabitter
ist ein anerkannt mediziuisebes Bisenpräparat zur Bivderung und Deiluvg der
Blelobsnelit, Blntarwntk, allgemeiner 8vdwäebe?:n8täntle ete. und bat
iortn'äbrend überrascbende Xuren bei Brnaebsenev und Bindern zu verzeiobnen.
für Beevvvaleseevten und ^Iterssebwaebe beider Hescbleebter ein vorzüg-
liebes Ltärkungsmittel. ^ueb bei beginnender vipbterltis mit Brlolg anzu-
^venden. Unterstützung bei Buft- und Badekuren.

Dennler's Lissnbittsr zeiebnet sieb unter allen älteren und neueren
Bisenmitteln dadureb vortbeilbalt aus, dass er, olms den Nagen oder die
^äbns zu belästigen, zugleicb rascb die gesunde Verdauung nieder bebt.

Breis Br. 2 Blacov. — veMs in allen ^pâeken. M39 V

llvldeiiö Ukdalllö! ÄeltüllSLtöllüilß ààerpkil.
^ j Dat deine Broundin dir fLMll)

àeb einen Xorb gegeben:
Iss Bboeolads Xlaus, ^3415
Das nird den Xummer beben.

Esprits à'oâelir
(N521D) à: M76

Mlâui'8» iÛA'à,
à.

àô Lolo^DS
äebt unö imiiirt,

öWölk Ullà?WIll^6I1
àn unä in sslacon8,

?oiIstts-Leikon
Ivilette- ck kaà^eàâiM«

empüsblt die

UllgUN.?à,8llià
à IZüuiuann).

OOOOOOOOOO00OeXZ000OO(XX)O

8 liuiulni'lü iloii. °
O Nein Bager in Landarbeiten
X )eder ^rt. angefangen, gezeiebnet
LZ oder nur Naterial und Nüster dazu,
O ist nieder auf's Beiebbaltigsts assor-
X tirt und empkoble ieb meine be-

kannten Artikel angelogsntliebst. —
Binsiebtssendungen nerden ^edorzeit
gerne gemaebt.

Brau ü. Voraài-Sts.lil,
33951 Ratbbansgasse, ^>aran.

ZOOOOVOOcXZOOOcXXXXZOOOÖ

Höobst angsnökmss àsikwstrumsnt,
olssssn Lxisl sobon in svsi oàsr àrsi
Ltnnàsn obns Lobvàrigksit oder musi-
kalisebe Vorkenntnisse erlernbar ist. Br-
naebsonen und Bindern von der Bresse
ank's Beste emploblen. Das Xzdopbono-
spiel maobt gsviss überall grossen DKskt
nnâ. virâ. stets claoaxo verlangt. ^3262

Brospekt gratis und franko dureb die:
International« Xgevtnr in Veve?.

OOoocxZOcxxxxxzocxxxx
o ^ur àwkrung von M25

Portrait«,
o in Le! gemalt, bÌ8 ?ur l.eben8-

o grö88e naeb kleinen Bbotograpliien
8 (8ebön8te8 Andenken auek an liebe
0 Veretordene), emptieblt 5iek

Z Hêurv?iscber, L
v lonballeà 2V, Xiiìriâ. S
cX)OOOOOOOOO()OOOcXZOOOOOOO

kàel - Kkgiàr Wlà
(nsnestes System)

mit Lirknlation, kür ledes Brennmaterial
geeignet; grosse Deizkrakt und gesunde
Wärme. Lob one Barben und Dessins in
versebiedenen Hrössen und Breisen von
Br. 50—350. Nagazin im Dause. ^3301

.lutius 8tâlì<z1iiì, Dkenfabi-ikant,
Lottingen-Lürieb.

Breiseourants gratis und kranke.



„Den besten Erfolg Men diejenigen Inserate, welche In die Hand der Frauenwelt gelangen."

Oettinger & Co. 2Eiirieft
Oezitralliof

Zürich
Oentrsillxof

In unserm diesjährigen grossen Ausverkaufe in

Damenmänteln, Costumes & Kleiderstoffenofferiren wir als ganz besonders billig:
Abtheilung Confections.

Ganz lange Paletots in Double und Soleil
do. do. do. do. und Noppé
do. do. Mantelets und Yisites

Regen-Mäntel, neueste Façon
Tricot-Taillen in allen Grössen und Farben
Morgenkleider in Velour und Flanell
Unterröcke do. do
Hausjacken in Flanell
Kindermäntel und Kinderkleidchen in allen Grössen

Fr. 6. 50
8. 50

11.50
6. 50
5. 50
6. 50
2. 50
1.50
1.00

Specialabthellung rein wollener Stoffe.
Doppeltbreiter, rein wollener Foulé-Serge pr. Mtr. Fr. 1. 25

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. Foulé-Diagonal
do. Cachemirs u. Merinos
do. Carreaux fantaisies
do. Cheviot fantaisie
do. Cachemirs Satin
do. Serge
do. Nlggerboker
do. Flick-Flock

1.45
1.15
1.45
1.05
1.45
1.65
1. 75
1. 75Sâmmtliche Pariser-Modelle in Paletots und Visites zur Hälfte des Ankaufspreises. Couponresteii von 1 bis 10 Meter, sowie Nouveauté zur Hälfte <ks^nkanfsnSeim

Zur ^gefälligen Einsichtnahme unseres grössten und reichhaltigsten Waarenlagers laden höflichst ein
" "

Î 3424

OexitratlikLof" Oettinger & Co. c£SLf
P. S. Mustei in Kleiderstoften, nebst neuesten Modebildern, sowie Auswahlsendungen in Confections, versenden franco bereitwilligst.

Kiinstfärberei und chemische Waschanstalt Horn
Fabrik Horn bei Rorschach. — St. Crallen, IVeugasse 41, zur Vereinigung. [3382

Färberei und Wäscherei von Herren- und Damen-Garderobe.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
Monat Abonnements - Inserate 1885. November.

Lemm & Sprecher, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
I Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
5 H. Hintermeister in Zürich.
Grösstes Etablissement dieser Branche.

Bergfeld, homöop. Arzt, Netstal (Glarns).
•Spezialist für Magen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von Feuer-Anzündern
7 R. Huber, Tann-Rüti (Zürich).

10 Geschw. Boos, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.
J. H. Schiess-Enz, Appenzell.
II Handstickerei-Geschäft.

Frl. Steiner, Villa loa Rêve, Lausanne,
xa Familien-Pensionat.

Conditorei von A. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Nef & Baumann, Herisau (Appenz.),

Vorhangstofie &Rideaux
Eigenes u. engl. Fabrikat liefern billigst.
18 Muster stets franko zu Diensten.

Stahel-Kunz, Linthascherg. 25, Zürich,
Fabrikation von Enabenkleidern nach

neuesten Mustern.

Château de Courgevaux, près Moral.

Pensionnat de jeunes gens20 dirigé par Mr. John Haas.

Jac. Baer & Comp., Arbon.
27 Linolenm-Bodenbelege.

Zürcher Sparherdfabrik,
21 Seidengasse 14, Zurich.
Sparkochherde jeder Grösse von Fr. 40
an, transportabel ausgemauert, Garantie.

„Villa Rosenberg" am Rheinfall
Knaben-Erziehungs-Anstalt

26 von Joh. Oöldl-Sazer.
82 Ammen-Vermittlungsbnrean
E. Schreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

Samenhandlung, Baum- und Rosen-Culturen

38 G. Schweizer in Hailau.

J. U. Locher, St. Gallen
43 (R. HEUBERGER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

Nähmaschinen neuesten Systems
is Hugentobler, Uhrmacher, Weinfelden.

Alfr. Schinz, Hottingen-Züricli,
si Spezereihandlung.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Ecke der Markt- u. Speiaergaese.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- n. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 -A n ferügrxng nach HVCaass.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten Fabrikpreisen

— Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschld.).

E. Zahner-Wick, Marktg., St. Gallen,
55 Aussteuer - Geschäft.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

57 Gf-axeuatLrt äcHten
— Glarner Bienenhonig —
versendet stetsfort zu laufenden Preisen
Gmdschr. Hösli, Haslen (Glarus).

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallen)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Emil Frey in Aarau.
IKÜTO-nstliclie PfLanzen,

blühende, wie Blattgewachse, treu
nach der Natur angefertigt.

— Schönster Zimmerschmuck! —
61 Preis-Courant gratis u. franko.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
63 Buroau-Artikel. — Katalog gratis.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

65 C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern und Zürich.

W. Rietmann-Rheiner, Graveur,
64 unterer Graben 6, St. Gallen.
GravirungaufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.

A. Mantel-Widmer, Zürich.
Aecht englische Waschtisch-Garnituren,
20 verschiedene wunderhübsche Farben,
von 18 bis 40 Franken. Muster franko.
66 Farbenangabe erwünscht.

68 jÄ-m.erils:a.rLisclx.e
Kragen und Manchette n

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüseher, Kramg. 23, Bern.
Niederhäuser-Selicnk in Grenchen (Soloth.).
69 Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.

Bremicker, pract. Arzt, Glarus.
Frauenleiden, Unterleibs-, Magen- und
Hautkrankheiten. Erfolg in allen
heilbaren Fällen garantirt. Behandlung auch
70 brieflich.

Grösstes Antiquitäten-Magazin
77 J. Wldmer, Wyl (St. Gallen).

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt
78 Georg Pletscher, Winterthur.
Hofmann & ie„ St. GaHen,
Leinen- und Baumwollwaaren.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
und in St. Gallen, Neugasse 17, z. Palme.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

79

Zur grefällig-ean. ISTotiz.

Monate Preis ner 7eiie °aLei?.m — Man a*>onnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
höchstens vier 7 inen _ a

* L p6/- Monat • das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
oder EestellseVie'rH n 'ife p a'düngen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarteoder Bestellschein) an die Exped. der „Schweizer Frauen-Zeitung« in St. Fiden-St. »allen zu richten.
Tnserel^^ «w^86 .EinrictJtljnir getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger

T lmmr le8endi«r erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
nern„"h, »

dem konsumtrenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in Erin-
p!ns?l«n nfn i J.f »Pfialita*ea lat Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,ns nute etc. KB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

daf. Ti®lfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Ztg.« und in der Eigenschaftals Famihenblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche
Eirvrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Ort und Datum: Firma:

Druck der M. Olin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

„wi deà SNss àìeii lliMUkii liMrà velebs à Sie klNâ à k»„M WigUe«/"

Osìt»»»Ksr à V» Â^iitRâ
(1^S^-dir^II^Oiss

^à»à
lu UNSSrM dÌ08.jâlrrÌF6N !»ry880N Vu8V6rIaut6 à

W^rriSrirrràriVSlri, (Dosàrriss V^lSdâSDsVotlSrd
oKeàen mi- Aïs ^ansi besonder« billig:

iibtbsüun^ Lonksctîons.
Hanx lanAe Laletot« in vonble uuà soleil
à à à à rmâ ??oppe -à à Lanteiets und Visite«

Le^en-Uäntel, neueste Daeon
Vrieot-Vaiiien w allen Hrössen und llarben
Nvr^enkleider in Velour und Flanell
Lnterroeke à. do
Laus^aeken in Flanell
Linderinäntei und Linderliieidàn in alien Hrössen

?r. 6. 50
8. 50

11.50
6. 50
5. 50
6. 50
2. 50
1.50
1.00

Lxsà1àd.siwnA rà WOlIenei' Ltoà
vo^xeltdreitei-, rein Wollener l^nuiê-8erKe pp. Utr. I>. 1. 25

do.
60.

àààà
60.

à

à 1 ou1n.là»(>iiiì1
à l îtâeminy u. Ilerino«
60. Varreaux t'autaisie«
à dbeviet kantaisie
60. (laàeinir« 8atin
do. 8erKe
à XÎKAerdoker
do. ?iielt-l'1oek

1.45
1.15
1.45
1.05
1.45
1.65
1. 75
1. 75Zàrntlià ?mà-Mt1à in ?iìletot8 und ìiàk ^UI MUtz Mg-iàprme«. 6WMi«àl von 1 dÌ8 !<l .Aà', 80>vie loiìvetìlltv 2M- i;-à di^l»!t!iidliirei>i^

/uì-^àlliAen Ilinsielitnaiune unseres grössten nnd reielitialtiKsten IVaarenia^er« laden Iiölllebst ein
' '

!34?4

0vtàxer â ko.
8. Ilustei in Xleideistolien, nebst neuesten Ilodebildern, servie Vuswablsendun^en in donteetions, versenden traueo bereitwilligst.

Xiiii8tfîîi'd0i0i 1111(4 eIi0MÎ8v4i0 >^ii8(Iiîiii8à4t H0111
44U<>tiU bßi — Gt. ^ARISIA, àZâ886 41, xuv V6I6Ì11ÌAUN^. (3382

?àrbsrsi unâ Wàbsrsî vou Hsrrsn- unà Dainsn-^aràsrobs.

Lp62ia1-^.âi'6ss6Q-à26ÌA6i' âsr ,,L(z1iiV6Ì26i' ?rau6n-26itim^".
Wons,! ^ì»oniì«rri^nî« - Ira«,4)r?,V^ 188S. IVoXSIIlb'Sr'.

^emi» 8preeber, 8t. Hallen,
Dager in fertigen Dissu-, NsssiUA- und
Ltaàaarsu. Lsilsrvaarsu. Orôsstsàs-
wabl in VfgàsuZsu, VorlaZsu, H0I2 und
1 pssobläZsu kür I^aubsägs-^rbsitsr.

Kun»tkârbsrei und okem. Wasolianstalt
s S. Lllatorravlstor in lZürieb.
Grösstes àbiigseinent dieser Lranebe.

Lvrxkelâ, kmöop. àt, Netstal (klâraz).
'Lpesiàt für Aagen- u. Frauenleiden.

Fabrikation von ?euer-Vn^ündorn
R. Lnber, ^avll küti (Zäried).

^ <4v8ediv. Lov8^ 8evt6là-i?ûril;^
Liunsì- nnà Frauenarbeit-8ànle.
F. L. 8eàÎ688-Lvî!i^ ^ppein?6l1.
1 : Hanâstiàsrei-(lssobäkt.
?r1. 8tvivvi', Villà à kèvs, I.au8aiìv6.
is ?anû1ien-?6N8Ì0nat.

(ûvllàitorei von Vivà -
ls Asrktxlà 23, 8t. 6àll.
Hjlàlags, ftlslleirs, 8kerrx, 7kee, Osiê, Ckoeolst.

â LaurnaiiN) IIvrÌ8au (Ipzisii/.),
Voâ^nAsboSs <85 lìiâsetvix
LÌASN68 N. SNAÌ. ?ààt liefern billigst.

8tàdv1>Luii?) IiiààrZ.N, Aürieb,
Fabrikation von ^nabsnklsiàorn naob

nsnsstsn àstsrn.
Odâtvau de (ivur^evaux, jà HMi.

?snstonnat âv ^Sunss xvns
àiri^s par Nr. ^«à 0sas.

4ae. Lser ^ Ooinx-, àdon.
27 r»ào1oni».Loâv»bvIvxo.

^ürekvr îHpgâvràlabi'ik,
Lsiâen^asss 14, juried.

Lparkovlàsràs isàsr (lrösss von ?r. 40
an, transportabel ansAsnianert, (Garantie.

„Villa Ro8eiài-T" ain Rkeivfall
Xnaben-Lr2ÌeIinnA8-^.nsta1t

2K von 5od. Vôlâl-Saxvr.
^ Vnìmen-VeninittiuiiF8diireaii
H, Lokrsibsr-^alànsr, Zsbamms, Lasel.

XunzMtbereî und okemisoksWszckorei
se Hà. ?riià, La8«1.
Löobsts beistnn^en. — Billigste ?reiss.
prospectus unà Zlustsr franco ?u Diensten.

LâwMallâlM^ kcuim- M kosôll-eàôii
38 H. 8à^àer in Lallan.

4. II. Iiyeàer, 8t. Malien
43 (R. NNVLNR0NN àkk.)
Kunst-, kapier- und Lalanteriekandiung,

Solin itiersien.

Mdina8àive'ii nvuv8tvv8^8tvm8
t« ^nZsntoblsr, Dbrinacber, Vsivfslàsn.

^Ikr. 8obill?, Lottill^ev-Xüi'iel^
51 8x626r6ÛianànA.

Ii. 8vk^viàer, 8t. Hallen,
ULks der àrlît- u. SxsissrZnsss.

Nanukaetur- und Uode^vaaren.
Ltoffs f. Damen-, Uerrsn- u. Xinäerklsiäsr.

donfsotions und dostumss.
52 ri raac?1a HXÄIs.sss.

56— Hainen-Lleiàràike —
Defert an Privatleute siu dilligsien ssabrik-

preisen — Nüster umsonst und frei —
?an1 Iâi8 4àn^ Hrei? (vsàekià

D. ^abner-IViek, ZzrlitF., 8t. Hallen,
55 àsstsusr - Hssobâtì

8ekvve8tern Xndlin, kurgdorf (Lero).
Pensionat kür Hungs Illââolisn.

portbildunZ- in Nusilî, allen Dssclläktsn
in Haus und (larten, veiblielren Hand-
arbeiten und visssnsebaftliclisn päcbsrn.
53 — Prospekts Z-ratis. —

57 (Z-arknutirt àc-tatsra
--- Hlarnei' LieneniieniK —
versendet stetsfort 2U laufenden preisen
Hinäsobr. L«8li, 1Ia8len (Hlarus).
4. V. ÜAxei' in Vliai (8t. Hallsn).
IVIeeli. keiisedern-keinigungZ-lZesoliaft.
59 pabr. von Lsttvraarsn und. 'V/'äsobs.

Hebr. Lerndarä, Xn?iivii (8t. ksllell)
8am6nbandIunA A LandelsAärtnorei,
^4»î?KA6 «mi l/mäncterunA von Obst-
60 ^i'ert/ärten.

Lviii ?re^ in Varan.
IPZÜ'S.sn.süIZ.Ql^.S I^S.s.22.2:S72.,

blübends, wie LlattZ-eväebse, treu
nacb der Natur an^sferti^t.

— Lcböoster ^immsrscbmuck! —
si Preis-Oouravt gratis u. franko.

Na^AÎ â (lie., Lanäolslliüllsr,
32 l^orupttlial â: 2üriok.

Lpesialität: IVIeble aus llülsenirlicliten.

8ckulbuLlikand!ung /ìntenen, kern.
Nrössts Dskrmittelauàlt der Hekivà.
Sodrsid- u. ^sioknuvAgwstorialisii, Âl-àtsusNieii,
Kg Luroau-àtiksI. — Latalox xrstis.

KieîderMrberei u. okem. Ws8ekgn8tglt

35 H. V. Heipei, La8ei.
piliaien: Senk, Lern unà 2üriod.

IV. Lietinann-Iikeiner, H» aveur,
64 unterer Lraben 6, St. vallell.
OravirunAaukNstall- u. DuxusAs^enstânde,
pstsobaktö, NstaN- und üautscbonk-
Stempel, DmFe-d?iuts, Lebirmscbilder,
Nummerir- u. Nusterstempel-Uasclunsn.

V. Nantei-IVidmer, ^ûi'ià
àkì engli8ekle W38okiisoli-k3rnitursn,
20 versebiedene nundsrbübscbs Darben,
von 18 bis 40 Pranken. Nüster franko.
66 parbenan^abe erivünsckt.

68 ^X.rZQ.SZ7l1ZID.ZI.Z.Sc2ln.S

ILraxon unà Maneliettvii
?!UM L!ult-^.b>va8eliell.

Lertenier-Vû8àr, KmwZ. 2Z. Lein.
Ilôliàûli8tr-8<;l!à m 6ràM (Soiott.).
es Zuck- unà paxisrkanàlunZ.
Lilli?ste Le?uAsc^ueIlo für alle kücker,
8cbreibmater!al!en, Nelscliafte und 8tempel.

Lreiniàr, pruet. àt, HIaru«.
prausvleiàsn, Unterleibs-, NaZsn- und
Hautkrankbsitsn. prfol^ in allen bell-
baren pâllen xarantirt. Lsbandlun? aucb
70 bristlicb.

Hrö88te8 VntilZlnitaten-UaKa^in
7- 4. IVtàor, (8t. Oallsn).

Kleideriärberei unàm?VVs8àn8klt
?» Hvvr^ ?iet8àe!-, IVinìerà.
Làann V Vie„ 8t. Hn1l6n,
Visinsn- und Laundwollv^aarsn.

Kun8tfârberei und ebem. Wa8oban8iali
so Lorn bei Lorsâaek
und in 8i. Lallen, KsuAasso 17,

IVascbsrei und Pärbsrei
für Damon- und Nerren-Oardorobe.

7S

^Vì.Z7 Z-S^ÂIIIZ-SZT». sìZ.2:.

Aorists ?i-oi» - öp? Von» ' »donorrt sied Hsàsrssit »rik àroi, seeks ocksr -vôlk
köokstens vi->^ 7-^1«n

— ^ 4»s R»uru-A»iilirllill kür ^«âvir ^bollllSlltvir ist
oÄ«-r a It » v ^^àiiAgii kü? àkllekins beliebe reell krllllko (per Korrsspollüsllnicertooàer Lesteilsoks-ll) àrs Nxpeâ. àer ,8°kîei-er Vrauell-^eitoll?^ w 3t. ?ickell -3t. Uâiiell -rr rioktell.

âisss Lioriebtllllx xstroSsll, urn Äis 0ssekâkts-^âresssll rsAsiroSssixer^ / isdellckis srkeitell; àrrrît ksllll sieb ^eàs ?iâ» M xeMNiKer^ °
àm irorrsllllr.rellâell ?ààr» ill molletlieksll ^^îsokellrâulllell ^isàer i° Là-Lur 8ps-r»i.tàr rst à.eser A-às besonàers ?sei^°et. obsllso kür Hôtels,rrs iruts etc. ÜL. Ls vsrâsll llur âllerkellnt soiickv ^àrsssgll âuk^vlloillillsll.

àf. ^i°lk»ek Asirrsillsàillv ^bonllsmsllt âsr „Sokvsi-sr Lrarisll-Ltx.u llllâ ill àsr Lixsri-
ill à bssts^ Lr^sll îNernell à^sixsll io àis Nallâ voll riàâsstslls 15,000 Nsserll

WTSìS!Z..WS^.TZ.N..
Okttcrssiâneêe abonnir kismiê aa/ monaâbe

MnrÂcànA oies beiAs/'ÄAten Dnbaties à à„Scknàr ^raaen-^eiànA".
Ort und Datum: lürma:

vruok der A. Kàlin'seben Luàdruekerei in St. (lallen.



„Deu liesteil Erfolg ballen diejenigen Inserate, welche in äte Hani ier Frauenwelt gelangen."

Nestle's Mehl
Chamer Mehl
Condensirte Milch
Englisch Hafermehl
Englisch Gerstenmehl
Crème de Riz
Racahout des Arabes
Malz-Extracte

(M506G) empfiehlt die [3354

Droguerie z. Falken, St. Gallen.
(Klapp & Baumann.)

Direktester Bezug
der [3385

Herren-Schlafrocke
bei

Hermann Scherrer
Herrenkleiderfabrik

St. Gallen : zum Kameelhof.

München: Neuliauserstr. 3.

Wanduhr
die Stunden u. kalben Stunden schlagend

zu Franken 15. —
hübsche, runde Wanduhr

25 Centimeter Durchmesser, 36 Stunden
gehend, mit Federzug (ohne Gewicht) mit
Schlüssel aufzuziehen, die Stunden und
halben Stunden auf eine Tonfeder laut
schlagend. [3346

Dieselbe Wanduhr mit Schlagwerk und
Wecker (Federzug) zugleich (H4282J)

zu Franken 20. —
Garantîtes Werk, Verpackung gratis.

Dessaules et fils,
Nachfolger von Eessaules frères

Cernier (Neuchâtel).

J. S o n d e r e g g* e r
z. Emdwiese in Herisau

besorgt billigst das Brodiren von
Initialen aller Art für Taschentücher,
Tisch- und Bettzeug. — Ganze Aus- Ö
steuern, sowie kleinere Aufträge werden

schnellstens ausgeführt. Angahe
der Buchstaben erwünscht. [3333

Grösste Auswahl in Namensachen,

Thürvorlagen
von Coeus und Manillaseil

in sehr solider Waare in jeder wünsch-
haren Grösse empfiehlt bestens [3349

D. Denzler, Seiler, in Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Ganz feines Kirscliwasser
hält in geschlossenen kleinen und grossen
Flaschen [3224

Anna Engler, Gallusstr. 41,
St. Grallen.

IDiplom erster Classe
Höchste Auszeichnung an der Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885.

'

Suppenmehle MAGGl Erbs-Teigwaarèn

Anzeige und Empfehlung.
3357] Mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich ein

Corsets- nach Mass
eröffnet habe und halte ich mich den verehr!. Damen zu geneigtem Zuspruch aufs
Angelegentlichste empfohlen unter Zusicherung sorgfältiger und billigster Bedienung.

Ida Mietmann, Corsetschneiderin,
(M511G) St. Gallen, Marktgasse zum Ring, I. Stock.

Î
I
l

Färberei & Wäscherei
aller Artikel

der Damen-iMHerren-
Garteroie,

Wäscherei & Bleicherei
weisser

Wollsachen.

Kleiderfärberei
und cliem. Wäscherei

von

Cr. Pletscher
Wintertlmr.
Prompte und billige

Bedienung.

Auffärben
in Farbe abgestorbener

Herrenkleider.

ZKeinig-u-rLg-
von [3304

Tisch- & Bodenteppiolicn
Pelz, Möbelstoff,

Gardinen etc.

Die unterzeichnete Firma empfiehlt folgende Fabrikate:

Seifenmehl (Fettiaugen-)
in -Kilo-Packeten à Fr. —. 80 Bp. per 1 Kilo, als wirksamstes Waschmittel,
wobei Zeit und Geld erspart wird.

s Handwasehpulver
in ^-Kilo-Packeten à Fr. 1. 20 per Kilo, für alle Berufsarten dienend, besonders
auch für Frauen, welche die Hansgeschäfte seihst besorgen. Wirkt überraschend
und verleiht der Haut Weichheit und Milde.

Probesendungen von 5 Kilo franko gegen Nachnahme. — An Wiederverkäufer
bedeutenden Rabatt. ^Hurlimann-Muller

in Lachen am Zürichsee,
Das Seifenmehl betr. gibt Herr Dr. Ed. Kleiner in Zürich folgendes Zeug-

niss: „Nach vorgenommener Untersuchung bezeuge ich gerne, dass das genannte
Fabrikat obiger Firma sehr zweckmässig zusammengesetzt und füi Wäsche absolut
unschädlich ist." [3371

Möbelfabrik von G. Taubenberger
Muster-Zimmer —

als :

Salon-, Wohn-, Speise-, Schlaf- und
Arbeitszimmer
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empfiehlt sich zur Anfertigung von Möbeln zn billigsten Preisen nach
(M497G) neuestem Styl. [3400

Grosses Lager in Möbeln aller Art.
Beste Garantie für reelle Waare und prima Arbeit,

Löwen-Apotheke und Droguerie, St. Gallen.
ov.55] Der am leichtesten verdauliche und assimilirbare, in meinem Geschäft unter-
besonderer Vorsicht dargestellte [3355

Eisen-Cognachat sich ausgezeichnet bewährt zur raschen Wiederherstellung der Kräfte hei
bchwächezuständen, Blutarmut!!, Erschöpfung, Magen- und Lungenkrankheiten,
Nervenleiden etc. ; auch bei Lungenschwindsucht gute Resultate. Wissenschaftlich
erprobt und konstatirt von vielen Aerzten. Versendung per Post umgehend.

Doppeltbreiter färb. Cacliemir double
à Fr. 1. 10 per Elle oder Fr. 1. 85
per Meter in einzelnen Koben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3193

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen u. Modebilder
bereitwilligst.

Allen Müttern
empfehlen wir den Ankauf der rühmlichst

bekannten beiden Schriften von
Prof. Dr. Spöndly:

Schwangerschaft, Geburt und
Wochenbett.

Preis 75 Cts. (O V153)
Die Fehlgeburt.

Preis 75 Cts.
Beide Büchlein werden unter

Nachnahme oder gegen Einsendung des
Betrages von Fr. 1. 50 franko versandt
durch jede Buchhandlung. [3286

Orell Füssli & Cie.,
Verlagsbuchhandlung in Zürich.

Pariser

Gorsets.
Spezialität in ganz guten Corsets, mit

achtem Fischbein und neuestem Schnitt
und System.

Corsets nach Mass.
Auswahlsendungen stehen zu Diensten.

2867] Mme Prêtât,
Grossmünsterplatz 7, Zürich.

&FiANDS MAGASINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

MAN VERLANGE
das PRACHTVOLL ILLUSTRIRTE

ALBUM,enthaltend498 neuo
Modekupfer für die Win-
tersaison.

Die Zusendung erfolgt
gratis und franco auffran-
kirte Aufrage an

JULES JÄLUZOT S C*

PARIS.
Mustersendungen ebenfalls

franco. Wir bitten dabei um
genaue Angabe der
gewünschte Stoffe.
Speditionen nach allen Weltgegenden.

Gestickte Gardinen,
Bandes & Enfredenx,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l. Ed. Wartmann,

I 2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

,M dsà Sksîx MdM iîMWa iWMö, vàciiê lu Siê àâ à?M»M UbUM."

Z^esils's Medì
Ldaiaer Msdl
vonâensîrts Milod
ûnKlîsà Naksrmedl
ûnAlisoîi Lrerstsni»ed1
(Zràe às R42
R.aoadout âss àadss
Mal^-üxtraoto

(N596D) empileblt àie (3354

vl'oguet'ie ^a!ken, 8t. Kailsn.
(Xlapp L Laììins.Zill.)

DireRtöstör
àer (3385

IlörrsiiÄIiIslröeis
bei

Hermann 8eberrer
Hôrrôàleiàôi'Aìàì^

^UNI X-tmsàok.
^6uIiÂUS6ià 3.

^«.nâul»r
àLtimà u. làn LtMöii seklâ^vâ

2U fl-aàn 15. —
Inî^elie, iimà ààlli'

25 Oentimster Durcbmesser, 36 Ztunàen
gebenà, wit Reàerxug (obns Dewicbt) wit
8oblüssel auk^uiciebsn, àie 8tnnàsn un cl

balben 8tnnàen auk eins Ronksàsr laut
scblagenà. (3346

Dieselbe Wanàubr nait 8cblsgwerk unà
Wecker (Rsàer^ug) ^ugleicb (4142835)

iu sanken 2V. —
Sarantirtss Werk, Verpackung gratis.

vsssaulsL sì âls,
àbkolger von Dsssaulss krsrss

w vernis? (llsncbâtel).

-I. 8onàLiOA A
àâtvi686 m Rerîsau

besorgt billigst àas Lroàirou von
Initialen aller Vrt kür Rasobentücber,
Riscb- unà Bettzeug. — (4an?s Vus- Ö
steuern, sowie kleinere Vuktrâgg wer-
äsn scbnellstens ausgekübrt. Angabe
àer Lucbstabsn erwünscbt. (33ZZ

grösste àuswak! in ^lamsnsacöen

?4lN1V01'Ii1KeN
vorr Lloeus urcâ Manillassil

in ssbr soliâer Waare in )eàer vüusob-
baren Grosse smpüeblt bestens (3349

0. venàl', seller, in ^üriell,
Lonnsnhuai 12 unà Rennweg 58.

A»/ Aim Xii'8eIiM88er
bait in gescblossenen Kleinen unà grossen
Rlascben (3224

àa ^ngiep, 6ailll85tr. 41,

SIZ7^îSII7
Mlîdstg à^klàûô M lök LlîdMki?. ^0âkM8t-Aû88tàZ lit Mi'ied 1883.

'

8i!We»wtIiIe N^-ddl 1->I)8-ïrignaare»

àZeissô unà
3357) Nacbs biewit àie ergebene Anzeige, àass ieb ein

Lorsoîs llgâ Ug-88
erökknet babe unà balte ieb wicb àen verebrl. Damen zu geneigtsw ?!usprucb auk's
Vngslegentliobsts smpkoblen unter ^usiekerung sorgfältiger unà billigster Lsàienung.

dei'Zetselliieiàei'lii,
(ÄI511D) 3t. Lrallsu, IVIarlàgasse zum 3ing, I. 8tock.

i
l'ìilîlt'i^j «jc Mkckml

aller ^rtik^l
Sei'UniM-iiUHleri'eii-

llânleroli^
Wâsài'ei 6KIeîebei'si

wsisssr
^ollsavdsv.

KleicjsMrberei

à «lim. UA8o!ìel ei
von

<r. ?Iàà
bliviR.

Rrowxts unà billige
Lsàienung.

Auffärben
in Varbs abgestorbener

îîerreiàià
von (3394

lià ^ kttàiìtvWielieil
l?el/, NôdàtoLk,

blarclinen ete.

vis unierisîobnete k^irms smpfìsblt folgende Fabrikate:

^ ssàlliuelll (?sbt)l3,ri.ASii-)
in ^-Liiìo-?acketen à ?r. —. 2V Up. per 1 Xilo, als wirksamstes Vascbwittel,
wobei 2!sit unà delà erspart wirà.

^ HaiiàaKelixulver ^in ^/4-Xilo-?acketen à ?r. I. 2V per biilo, kür alls Lsruksarten àionsnà, besonàers
aucb kür llrausn, welebe àie Hausgesebäkte selbst besorgen. V3rkt ûberrasebenà
unà verleibt àer Haut V^eiebbeit unà Nilàe.

?robesenàungen von 5 Xilo kranko gegen l^aebnabwe. — ^4n ^Vieàerverkâuker
beàeutenâen Rabatt.

^4 lîlll, » »» t- > R il 14 < i
in I>àod.oQ ana Lüriobsss.

Das Lsikenwebl betr. gibt Herr Dr. R à. Ivlei n er in ^üricb kolgenàes Aeug-
niss: ^àob vorgenommener llntersuebung bezeuge ieb gerne, àass àas genannte
Fabrikat obiger Rirwa sebr Zweckmässig ^usammengssst^t unà km tVäsobe absolut
unsobâàlicb ist." (3371

Nôbvlàbrik m (4. ^midvnbeiKsr
als ^

L^Ion-, Uoliü-, 3^6186-, Keàlak- unà
àdsits^àm.ei'
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empileblt sieb 2ur Vnkörtigung von Nöbeln ZIN billigsten Rreisen naeb
(U497 6) neuestem 8tz-4. (3409

Grosses 1-s.xsr in Modeln aller àt.
Lests (g^ràìs 5ür rsslls unà xrimg. àdsit.

I^ôwên-áxotbêkê unà DroZusris, 2t. (lallen.
Oo55) Der aw leiebtesten veràanlicbe nnà assiwilirbars, in meinem (lssebäkt unter
besonàerer Vorsiebt àargestellte (3355

bat sieb ansge^eiebnet bewäbrt ^nr raseben V3eàerberste1Inng àer Xräkte bei
dcbwâcbe^nstànàen, Llutarwntb, llrscböpkung, àgen- unà Rnngsnkrankbeitsn,
l>ervenleiàen etc. ; ancb bei b,ungenscbwinàsncbt gute Resultats. IVisssnscbaktlicb
erprobt unà konstatirt von vielen Veràn. Versenàung per Rost uwgsbenà.

voppeltbi 6itßr kiirîb àdk
à. ?r. 1. 10 M- Ms oàsr 1. 85
per in einzelnen Roben, smvie

AM^sn Ltûàn, veì'senàen portâ'ei
in's Hnn8 ^3193

öettingep 6c 0îs>, Osààok,
8. Nuster-Oollsctionsn u. Noàsbilàer

bereitwilligst.

NüttLin
swpksblsn wir àen àkauk àer rübw-
liebst bekannten beiàsn 8ebrikten von

?rok. vr. Spônâlzr:
8okwanget'8etiaft, Kedul-t unä

Woekenböit.
Rrsis 75 Ots. (0 V153)

vis ^sklgàrt.
Rrsis 75 Rts.

Reiàs Rüeblsin wsràen unter àcb-
nabws oàer gegen Rinsenànng àes Re-
träges von Rr. 1. 59 kranko vsrsanàt
àurcb isàe Rucbbanàlung. (3286

vrel! ^ü8sli 6c Lis.,
Verlagsbncbbanàlung in Lürivli.

ài'àr
Lorssts.
8ps^ialität in ganzi guten Oorssts, mit

äcbtew Riscbbsin unà neuestem 3cbnitt
unà 8^stsw.

(lorsets nacb Nass.
Vnswablssnàungen steben ?n Diensten.

286?) Vretat,
Drosswûnsterplà 7, 2iìrivlb.

?MlkW

à 5 ?K^IiIVgI.I. II.1v87KIK7x
^I>LVU,6nt^A^6iic?498 usucz
KToâàupksr Mr 4i6 1RM-
Mrsâ/sor.

Dl'6 ^llLSI/ckllNs- 6i/o/zgk

^ gratis ll/M kraneo âll/ àr-
-Z àts ÄL

^vi.x8 ^l.unn î c'°

>iust6rssnànngsn ebenfalls
Manoo. Wir bitten ciabei uni
gerrsuls áirAsbs àsi- gs-
^vüriselbts Stokà.
8pk1'4iollei! iM z!!ev Mlgegevà.

lie4iâtb Kârâimll,
kMà â àtreàm.

vom billigsten bis sum feinsten Henre,
ansscblissslicb inlânàiscbss Rabrikat,
liefert in vor?nglicbsr, meistens selbst kabri-
^irtsr Waare, nnà bemustert auk Verlangen
(R823 6) l.. à àl'tMSNN,

I 2696) 8t. Dsonbaràsstr. 18, 8t. àiisu.



Jen testen Erfolg taten fliejeniien Inserate, welcne in Sie Hanil ter Frauenwelt gelangen."

Schneebeli's Kindernahrung
bewährter Nährstoff für Kinder im zartesten Säuglingsalter

aus der Fabrik AfFoltern a. Älbis.

Schneebeli's Leguminosen
billigstes VOlksnahrungsmittel

aus der Fabrik Affoltern a. Älbis.
Sämmtliche Produkte stehen unter fortwährender Contrôle des

chemischen Laboratoriums der Stadt Zürich.

Diese Präparate haben — ohne Reklame — eine geradezu
epochemachende, günstige Aufnahme gefunden und sollten wegen ihrer Vorzüglich -
keit und Billigkeit in keinem Hause fehlen, wo auf gesunde Kost und
zugleich auf Sparsamkeit Bücksicht genommen wird. [3325

— Café-Extract.
Café! — Dies ist das wiederholt und tägliche Getränke in den meisten

Familien und es liegt jeder Hausfrau daran, einen guten Cafe auf den Tisch zu
bringen, aber einen wirklich schmackhaften und guten Café nur aus Cafébohnen
herzustellen, ist kostspielig. — Will man nur Bohnen nehmen, so müssen dieselben,
um eine halbwegs hübsche Farbe zu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Theil fast zu Kohle verbrennt, und hiebei geht der beste Geschmack (das sogen.
Cafeün) theilweise verloren, — wodurch guter Café ein grösseres Quantum Bohnen
henöthigt und hiedurch eben theurer wird. — Um einen hilligeren Café bereiten
zu können, hat man zu den verschiedensten Mitteln resp. Zuthaten gegriffen und
dieselben sind mehr oder weniger zweckentsprechend ; aber von den vielen in den
Handel kommenden Café-Beimischungen das Beste herauszufinden, dürfte der Hausfrau

schwer werden. Es ist daher mein eifriges Bestrehen, Ihnen etwas wirklich
Gutes in meinem Café-Extract zu empfehlen.

Café-Extract von Gustav Himpel in Rapperswyi
ist aus Zucker hergestellt, also die natürlichste Cafézuthat, und kann ich für die
Unschädlichkeit meines Erzeugnisses jederzeit Nachweis leisten. Mein Café-Extract
ist nicht nur sehr ergiebig für Farbe und Glanzherstellung des Cafés, sondern
mildert auch die starke und hei schwächeren Personen oft schädliche Einwirkung
des zehrenden, puren Cafés — durch seinen nährenden Zuckergehalt.

Um hierin den verehrlichen Hausfrauen alle Bequemlichkeiten zu bieteft,
verpacke schon kleine Versuchsquantitäten in Blechbüchsen, mit Gebrauchsanweisung
versehen, und zwar von */. Kilo Büchsen an aufwärts in */2, 1, 3, 5, 12l/a—50 Kilo
und offen.

Ich empfehle Ihnen dieses mein Fabrikat — ohne Prahlerei aufs Angelegentlichste

und drücke den ergebenen Wunsch aus, dass Sie einen Versuch machen
möchten, indem achtungsvollst zeichne [3095

Gustav Himpel.
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Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz :

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonh. Bernoulli
in Zürich und St. Gallen. in Basel.

Zu haben bei den grösseren Colonial- u, Esswaarenhändlern, Droguisten, Apothekern etc.

Prachtvolle Wecker-Uhren
in allen Lagen gehend (Anker-Gang), versendet per Nachnahme mit Garantie à Fr. 11

Theodor* ^tierlin, Uhrmacher, Rorschach,
3351] NB. Eventuell stehen dieselben auf Verlangen zur Einsicht bereit!

00
fei

E r leich tert das Bügeln
wirkt uorth ei I h af tauf Wasche
2t 1 s t z Glanzbüqeln unübertrefflich

Patent Doppelglanz Stärke von
W. ZWICK.Albersweiler Pfalz.LSSSL- _In % Pfund Carton überall vorrathig il Probekisten versende a 15 & 25 K
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oempfiehlt sich in Ertheilung sowohl von Klavier- als auch
gründlichem Unterricht im Solo-Gesang. [3369 O

St. Gallen, Marktgasse 13. 8
ÖOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOiOlOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Für Hüsten- und Brustleidende.
3189] Br. J. J. Hohl's Pektorinen sind in Folge ihrer vorzüglichen Wirksamkeit

bei Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit, sowie hei
Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden ein wirkliches Hausmittel bei allen
Klassen der Bevölkerung geworden. Diese Tabletten mit sehr angenehmem Ge-
schmacke verkaufen sich mit Gebrauchsanweisung in Schachteln zu 75 und 110 Bp.
durch folgende Apotheken: St.Gallen: Hansmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler

j Rorschach: Rothenhäusler; Rapperswil: Helbling ; Lichtensteig:
Dreiss; Herisau: Lobeck; Trogen: Staib; Chur: Henss, Lohr, Schönecker;
Davos: Täuber; Glarns: Greiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Schröder; Ar-
bon: Müller; Bischofszell: v. Muralt; Winterthur: Gamper, Hörler; Zürich:
Eidenbenz & Stürmer, Härlin, Locher, Strickler'sche; ferner durch folgende
Geschäfte: Herisan: Zellweger-Mösli, Platz; Teufen: Geschw. Bruderer;
Heiden: Sclimid, Condi tor; Rheineck: Hermann Lutz; Altstätten: Gschwend
z. Klostermühle; Wallenstadt: Albert Lindner; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 3534 Q)

I
I

Kastanien-Brustsyrup
ein vorzügliches Hausmittel bei Hnsten aller Art, ist reizmildernd und
schleimlösend und daher namentlich auch sehr wirksam bei Krampf- und
Keuchhusten der Kinder. Zu haben in Fläschchen mit Gebrauchsanweisung

zu 1 Fr. bei (M. ag. 1869 Z)

C. Ilelbling, Apotheker, am Bahnhof Rapperswyl.
[3412Versandt gegen Nachnahme, Packung gratis.

'
I

J. B. Müller, Schuhmacher, St. Gallen,
empfiehlt sich zum Verfertigen auf Mass nach jeder wünschbaren Form, als:

Haarstiefel, Haarbottinen, Reitstiefel
und alle gewöhnlichen Arten Chaussure, sowie zur Besorgung von Reparaturen.

Besonders mache aufmerksam auf mein grosses Waarenlager (gegen baar
5°/o Rabatt). 1883 Diplom in Zürich 1883 [-3864

für solide und preiswürdige Arbeit.

Grosse ^uswalil, Tollligrste UPreisel

(Ü

Tricot-Taillen

(Vigogne u.
Beinwolle), mit u. ohne

Aermel, von Fr. 5

bis Fr. 11. 75.

3359]

Für Herren, Damen u. Kinder:
Unterhosen, Unterleibchen

und Kindergestältchen,
weiss und farbig, in allen
Gross., à 85 Ct. bis Fr. 2. 75.
Gestrickte wollene Jacken
(Waadtldr. Gilets de chasse)

à Fr. 4 bis Fr. 15.
Socken von 50 Cts. an.

Farbige Kinder-Strümpfe
in allen Grössen.

Wollene gestrickte
Damen-

Unterröcke
von Fr. 5 bis Fr. 12.

Wollene

Damen-Strümpfe

v. Fr. 1.50 bis Fr. 3.
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Grossartiges Stofflager in Haute Nouveauté!

Martin Hüter, Zürich
Gros

ReichhaltigeAuswahl
von ganz seidenen

Foulards
in allen Qualitäten

und Farben
von 45 Cts. an.

Wollene Echarpen
von 30 Cts. an.

in Gassen IV1
Gefütterte

Schwarze Plüschmützen
à 85 Cts.

Holzschnhe in allen Grössen,

mit u. ohne Filz, prima
Waare, à Fr. 3 bis Fr. 4.

XI — IDéta.il

Bestellungen nach auswärts

über Fr. 20 franco.

Weisse und farbige
Hemden

v. Fr. 2.50 bis Fr. 5.

Hosenträger,
Cravatten.

Woll. u. baumwoll.
Nastücher.

Ueberkleider and

Blousen.

Die Buchhandlung der „Schweizer Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hinterinann-Hegnaner, Anleitung zum Zuschneiden
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage »

Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band • *

À. Greiner, Nach Kampf zum Frieden, Novelle »

Burow, Frauen-Liebe und Leben «

Sus. Kühler, Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange, mit
Beigabe eines vollständigen Kochbuches. 10. Aufl.

K. Weiss, Der Frauen Heil
— Glück und Frieden. Geb „
— Unsere Töchter und ihre Zukunft

Camenisch, Nina, Gedichte, eleg. geh
Gartenlaubekalender 1886, eleg. geh
Die Spinnstube 1886, brocbirt «

Die perfekte Schwelzerköchin, billigstes Kochbuch *

Fr. 6. —
3. —
3. 35
1. -5. 50

7. 35
1. —
4. —
2. 50
4. 20
2. —
1. 75
1. 50

„M ww Lttsll NWi! lliOiuVii iMà vôleàL i» Sis UM à MmM WlsiiMii."

Zelinesbelix Kinllsi'nslL'ung
bewülmtm ^lâdi'Ztâ kür Xinàer im ^a-rkssken ZüuAlinASälter

aus âsr ?adrik ALkolterv a. àlkis.

8c>msvbs>i'8 I-sgliminosen
dillio-gtsZ Volksuulu nuZ-smitkel

aus Äsr I°adrik ^.Koltern a. áldis.
Aämm^ic/tö KVsà/cèe sês/ìe» »»te?' /'o?'t?eÂ/ìrs»à?' Bc»»êro?e à

âe»??'sâe» BaborKtoi'ttkms <^e?' ^àî'c^.

Liese Bräparats baben — obus Bsklains! — sins geradexu epoobs-
maebends, günstige ^.ufnabme gefunden und sollten wegen ibrer Vorxügliob-
ksit und Billigkeit in kàom Lause feblen, wo auk gssunds Kost unà xu-
gleicb auf Lparsainksit Rüoksiobt genomineu wird. (3325

Lake! — Lies ist das wiederbolt nnà tâgliobs Betränke in den meisten Ka-
milien unà es liegt jeder Lauskrau daran, einen guten Lute unk àen Liscb xu
bringen, aber einen wirklicb sobmackbaktsn unà guten Lake nur aus Bakebobnen
berxusteilen, ist kostspielig. — Will man nur Bobnen nebmeu, so müssen dieselben,
um eine balbwsgs bübsobs Karbe xu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Lbell tust xu Koble verbrennt, unà biebei gebt àer beste Bssobmaok (das sogen.
Bakeln) tbellweise verloren. — wodurcb guter Bake sin grösseres Quantum Bobnen
bsnötbigt unà bisàureb eben tbeurer wird. — Um einen billigeren (lute bereiten
xu können, but man xu àen versebieàenstsn Nitteln resp. Autbaten gegriklen unà
àieselbsn sinà msbr oàsr weniger xwsckentsprsobend; über von àen vielen in àen
Handel kommenden Bakê-Leimisebungen das Leste bsrausxuündsn, dürfte àer Laus-
krau scbwer werden. Ks ist dabsr mein eitriges Bestreben, Ibnsn etwas wlrklicb
(lutes in meinem Bake-Kxtraot xu empteblen.

Lakè-^^tract von Kustav Himxsl in Kaxxsrsw^!
ist aus sucker bergestellt, also àie natürliebste Bakexutbat, unà kann ieb tür àie
Lnsebâdliobkeit meines Krxsugnisses jedsrxeit Laebweis leisten. Nein Bake-Kxtract
ist niebt nur sebr ergiebig tür Karbe unà Blanxberstellung àes (lutes, sonàern
milàert aueb àie starke unà bei sebwäoberen Kersonen ott sobâdlicbe Kinwirkung
àes xebrenden, puren (lutes — àurob seinen näbrenden Auokergebalt.

Lm bierin àen versbrlioben Lauskrauen alls Le<puemliobkeiten xu bietek,
verpacke sobon kleine Vsrsucbs^uantitäten in Llecbbücbssn, mit BebraucbsanWeisung
vergeben, unà xwar von ^4 Kilo Bücbssn an aufwärts in ^/s, 1, 3, 5, 12^/-—50 Llilo
unà ölten.

leb emxtebls Ibnsn àieses mein Fabrikat — obne Brablsrei ant's ^ngelsgent-
liebste unà àrûeke àen ergebenen Wunseb aus, àass Lie einen Versnob maebsn
möcbten, inàsm aebtungsvollst xeiobus (3096

I

>vvcvvvr

â
LQAros-1-s.Aer bei äsn Oorresponclenten àer Ksssllsebakt kür äis Leb^vei? :

Herren ^Tsdsr L ^.läiQKer Herrn I.ooià Sornoulli
in ^ürieb unà 8t. wallen. in Lusel.

^ll dàll bei äöll Zröeserkil Loloilikll- u. K^UkAiMbàMern, vro^isteii, Apoidsketu Klo.

kraâtvMe ^ eàer-lk bli'en
in allen Lagen gebend (àker-(lang), versendet per blaebnabms mit (îarantie à Lr. 11

Ilbimaeber, korsobaeb.
3351^ IVö. Eventuell steüen llieselben aul Verlangen nur Tinsicüt bereit!

oc>

L r leieb tsri das öugsln
v/irtt vo^jisilnstlaet Wasctie
^ e lzlzn7bllqsln unuböNrkfsück

?stenr 0oppelglsn2 Stärke von
W. IWIck/tldersweiler ptsli

In V2Cfunä cZnoo ubsrZÜ vvr^itila I! ?--obsk.8tsn versende s 15 à 25 k

OOOOOOOO0OO0OOO000OO0O0OO O 0OO00000e)OOOQOO0OO000î

0einxLàlt sick in ^rtbsilunA sovcrokl von ILIs-visr- s.1s auvà
AràâlioiioNi llutvrriobt à So1o-6ess.vA. ^3369 v

Kt. Lrg.IIsu, NitiIcìAU886 13. 8
öoocx)0OOO0OO0OOvoocxx)OooO v OoezcxzcxzooOo0Oovoezcxzex)8

?ür àstsn- unà Lrustloiàâô.
3189^ Dr. ll. Hodl's Dàtorinsu «ivà in lîtolge ibrer vor?iügliebsn IVirksam-
keit bei Husten, Llenebbusten, Lnugeukàrrd unà Heiserkeit, sowie bei
Engbrüstigkeit und äbnlieben Lrustbeseb^verâen ein wirkliobes Hausmittel bei allen
Xlassen der Bevölkerung geworden. Liese l'abletten mit sebr angenebmem (le-
sebmaeke verkanten sieb mit (lebrauobsanweisung in Lebaebteln ?.u 75 und 11t) Itp.
àurob folgende Apotdeksu: ^ìt. ixnlieu: Hausmann, 8vbobinger, 8teiu, Warten-
heiler; korsebaeb: Hotbenbäusler; lîappershil: Heibiing; Liebtenstvig:
vreiss; Lerisau: Imbeek; Ilrogeu: 8taib; (lbur: Zleuss, lbobr, 8ebönvoker;
vavos: lander; tllarns: tlreiner, Nartz^; lranenkelü: 8ebiit, 8ebrëàer; ár-
don: Nülier; lîisoboksxeii: v. Nurait; Wintertbur: tlamper, Mrier; Xüriek:
Liüendeni« H Stürmer, Iläriin, lboeber, Striekier'sebe; ferner àurob folgende
Lresokäkto: Herisau: Aellheger-Nösii, Llat^; lenken: (lesebh. Lruüerer;
Leiden: Sebmiâ, Lonàitor; Lbeineek: Lermann lbà; ^itstatten: Lsebhenà
î:. Xlostsrmübls, Wallenstadt: widert Lindner; Wii: L. 1. Sebmidheder.

Weiters Lêxôts sind in den Lokalblättern annoneirt. (L 3534 (j)

I
I

Xastanisu-Li'iistLZ/'i'Up
ein vorxügliebss Hausmittel bei Lüsten aller àt, isc reiiîmilàeinà und
sobleimlöseud und dabsr namsntliob auob sebr wirksam bei birampt- und
Keuebbusten der Kinder. 2lu l>aben in lläsebedsn mit (lebranebsan-
weisnng xu 1 lr. bei (N. ag. 1869 /^)

IleldliiiK, ^pâài-, bill Lbliiiltük l?app6l-LW^I.
1^3412Versandt gegen Kaobnabme, Laekung gratis.

'
I

«ss. V. LetuckmÄetisr-, (wallen,
smpüeblt sieb xum Verfertigen auf Mass naob jeder wünsebbaren korm, als:

üaarstisksl, ûa-àtàêii, R.sitstisks!
und alle gewöbniiebeu 4(rten tlbaussure, sowie xur Besorgung von Reparaturen.

Besonders maoke autmerksirm auk mein Arossss 'iVs.s.rvulg.Aer (gegen baar
5°/o Rabatt). 1883 Diplvltt ill /lll'illll 1883 k3364

(S

(Vigogne u. Rein-

wolle), mit u. obne

^ermel, von kr. 5

bis kr. 1i. 75.

3359)

küt Nmöii, Dâilikil u. Mà:
Hvtsrbossv, IIutsrleibobsQ

unà KwdsrgsstältobsN,
weiss und tarbig, in allen
Bröss., à 85 (lt. bis Br. 2. 75.
dsLtriokts vollsns àoksn
(Wcìaàtlàr. Bilsts de obasse)

à Kr. 4 bis Kr. 15.
Locken von 59 (lts. an.

Karbigs Kinder-Ltrümxts
in allen Brösssn.

Wollene gestrickte

vbineii-
HLt6I'1'0à6

von kr. 5 bis kr. 12.

Wollene

DzMn-LtrMB
v. kr. 1.50 bis kr. 3.
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<1ry88iil HtotklilAei' iil Iliiute )>0uveblit6!

Narà Huber, 2üricb

3eicbbaltigeàuswabl
von ganx seidenen

?0u1arà8
in allen (Qualitäten

und Karbsn
von 45 Bis. an.

Wollene Lài-pen
von 3V Bis. an.

irr <Z1^«s«rr HVr
detütteits

8cliW3i-2e k'lüsobmüiien
à 35 Lts.

Hol2soKnLo in allen Brosse».

mit u. obne Kilx, prima
Waare, à k^r. 3 bis k>. 4.

— IDêi3.iI

vkÜkIIüllM Ililtli âU31iìlkt8

über Kr. 29 franco.

Weisse und farbige
H6ILÄ6L

v. kr. 2.50 bis kr. 5.

Hosenträger,
Bravatten.

Woll. u. banmwoil.
àstiieber.

Lvderkleidvr ai«!

Linusen.

vik kiieliliWllluiig à ,,8ààr kmiieii/vituiig"
2833) versendet auf Bestellung:
Lintermann-Legnauer, àloituuA zuin 2usoLnoid.o»
^nderegg, Der 6srriiise1>s.u, II. tubage "
Kieme^er, äorLtlioibo KprsobstuadsQ, 15 Bände, per Band - n

Lreiner, Iks-od ILs-napk 2um ^riodsio, Kovelle »

Liiroh, I'rausn-l-iebs und «

Sus. Kiidier, Da.s Haushrsssn. naob seinem ganxen Bmkangs, mit
Beigabe eines volIstâuâiASQ ILooLllnoLos. 10. ^.uü.

K. Weiss, vor brausn Hoil
— «lüok und rriodou. Beb
— Unsers ?öoktor und idro 2ukuntt

Bameuised, Kina, VodioLto, sleg. geb
SartonIs-udokAlendor 18L6, eleg. geb
vio Spinnstudo ILLS, broobirt
vis perkokts LodvroiTorköoLin, billigstes -

Kr. 6. —
3. —
3. 36
1. -5. 60

7. 35
1. —
4. —
2. 50
4. 20
2. —
1. 76
1. 60



Jen testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welclie in die Hand der Franenfelt gelangen,"

Frauen-Verdienst.
Wir gedenken für jeden einzelnen Kanton eine Sammlerin

neuer Abonnements auf die „Schweizer Frauen-Zeitung"
anzustellen.

Einzelstekende intelligente Frauenzimmer, welche dieses Reise-

Geschäft übernehmen und in einem speziell bestimmten Kanton

durchführen wollen, belieben sich sofort schriftlich oder persönlich

bei der Expedition in St. Gallen anzumelden, worauf die

Konditionen mitgetheilt werden.

Ein tniter Wink an die geehrte Damenwelt!

auf bevorstehende Festzeit.

Eiii Schlafrock *st bei der kalten Witten"das v°rtheii"
hafteste Geschenk für einen Herrn, daher

[3378

Schlafröcke invedre_n

schiedenartigsten Stoffen und Garni-
rnngen, mit und ohne Wattirung.

TIE
y on

Gralien Stadts ehreil)erei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.

Cataloge sämmtlicher Confection versenden wir gratis.

empfehlen wir über

lOOO
Etfr(tMlr»imfnaiSiï

Marktplatz

Als Mass genügt Angabe des Brustumfanges.

AU BON MARCHE.
An Bon Marché [3407 Firma

Billige und reelle

grösste u. besteingerich
tete Waarenlager u. als

eine v. allen Fremden
besuchte Sehenswürdigkeit

ständige Grundsatz
der Firma

Au Bon Marché.

kennzeichnet rieh alsAas Aristide BOllCiCailt Bedienung ist der be-

Nouveautés

-PARIS
Das Haus Au Bon Marché, welches seine Bauten unaufhörlich erweitert, ohne

kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des geehrten Publikums zu genügen,
eröffnete vor Kurzem einen ansehnlichen Theil seiner Neubauten, in Folge welcher
die Grundfläche des Lagers nunmehr 10,000 Quadratmeter (ein französischer Hectar)
übersteigt. Wir beehren uns, die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass

die Ausgabe unseres illustrirten Preiscourants für die Wintersaison erschienen ist,
und wird derselbe auf Verlangen Jedermann portofrei zugesandt werden. Ebenso
verschicken wir auf Wunsch gratis und portofrei jegliche Proben unserer neuesten
Seiden- und Wollen-Modenstoffen, Tuchstoffe, bedruckten Stoffe u. s. w., sowie auch
die Albums, Beschreibungen und Abbildungen der von unserer Firma geschaffenen
neuen Toiletten, fertigen Roben und Kostüme, Mäntel und Ueberwürfe, Damenhüte,
Röcke, Unterröcke und Morgenröcke. Anzüge für Knaben und Mädchen, fertige
Weisswaaren und Leibwäsche. Sonnen- und Regenschirme, Handschuhe, Cravatten,
Blumen, Federn, Kinder- und Damenschuhe, Pelzwaaren, Articles de Paris u. s. w.
u> Si w. — Alle Sendungen von 25 Fr. aufwärts, mit Ausnahme der Möbel und
Bettgeräthe und einiger in unseren Katalogen näher bezeichneten Waarensorten,
erfolgen portofrei. Nur der eigentliche Eingangszoll ist vom Empfänger zutragen.
Das ïîaus Au Bon Marché hat für den Verkauf keine Filialen, Reisende, Agenten oder

sonstige Vertreter. Vor jedem Angebot behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt.

OOOOOOOOOOBOOÖOOOOOOOOO
XJ_ 0

Fettlaugenmehl g
ist frei von schädlichen Substanzen uzd daher jeder Haushaltung als das
billigste und vortheilhafteste Waschmittel zu empfehlen. (M530G) [3410

q Haupt-Depöt St. Gallen: J. Osterwalder-Dürr & Sohn, q0000000000008000000000000
In der Bnchhandlnng der „Schweizer Franen-Zeitung" in St. Gallen ist

zu beziehen

Das Hauswesen
nach seinem ganzen Umfange dargestellt in Briefen an eine Freundin

mit Beigabe eines

vollständigen Kochbuches
von [3421

Ts/Larie Susanne ZKfVbler.
Nützliches Geschenk für Frauen und Mädchen.

Inhalt: Arbeit. — Ordnung. — Behandlung der Dienstboten. — Reinlichkeit.
— Sparsamkeit. — Haushaltungsgeld. — Haushaltungsbuch. — Küche und

Speisekammer. — Kenntniss und Einkauf der Nahrungsmittel. — Kochkunst. —
Küchenrezepte. — Speisezettel. - Anordnung der Tafel. — Serviren und Tran-
chiren. — Familientisch. — Küche, Herd und Geschirr. — Küchenkalender. —
Speisen und Getränke für Kranke. — Waschküche. — Möbel. — Kleider. —
Keller. — Brennmaterialien. — Geflügelhof. — Gemüse- und Blumengarten u. s. w.

Familien-Waagen
gewöhnliche, von 10 Kilo,

Universal-

Familien-Waagen
von 15 Kilo, mit Eintheilung von 10 Gramm
bis zu 1 Kilo, von 1 — 15 Kilo dagegen zu
50 Gramm. [3073

Diese letzteren sind besonders zu
empfehlen.

Lemm & Sprecher,
Multergasse — St. Gallen.

Merfärtai & dem. Mttlt
von

H. Hintermeister
in Küsnacht (Zürich)

Grösstes und ältestes Etablissement dieser Branche.

Färberei Chem. Wäscherei
von

Damen- und Herrenkleidern.Damenkleidern, Möbelstoffen,
Hutfedern etc.

Spezielle EinriGtitnnpn
zum

Färben von Seidekleidern.

Herrenkleider
werden anzertrennt in soliden Farben

umgefärbt.

BesoMere EMclitmipi
zum

Reinigen und Desinfiziren
von Bettdecken, lormalwäsche etc.

Färben und Appretiren
von

Tüllvorhängen, Gardinen, Peluche.

Filialen in Zürich, Bern, Basel, Lausanne, St. Gallen etc.
Dépôts in den meisten grösseren Ortschaften. [3313

Hellt Husten Hrustbescliwerden!
PATE PECTORALE FORT! FIANTE

3390] In allen Apotheken zu haben. (H 4450 J)

Zucker-Essenz und Spar-Kaffee

eleganten Blechdosen
sowie

Prima Feigen- & (Morien-KalTee
In Packeten aus der Fabrik von

Müller-Landsmann in Lotzwyl, Ct. Ben
sind als inländische Fabrikate allen Anstalten, Spitälern, Hôtels, Catés und
den verehrten Hausfrauen als beste Zugaben zum indischen Café wärmstens
3198] empfohlen. (M1540Z)

)OOCOCOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOCOOCOOCOOCOOOOOOOOO
> Gros Tuchhandlnng Détail o

ESoloext lEg'li, ZtclxIGIX, §
64 mittlere Bahnhofstrasse 64 O

empfiehlt Neuheiten in: Winter- und Regenmantelstoffen für Damen 9
und Kinder, engl. Hemdenflahellen (im Waschen nicht eingehend), far- qbigen Tuchen zu Stickereien. Muster franco zu Diensten. [3321 Q

50000000000COOOOCOCCCOOCOCCOCCCCCOOOOOOOOOOOOOO

,M Wie» MM Wei WWîM Iimi'à veleke u> lie ksiii U MmM WlNWii."

?rZ.USH-Veràisà.
Mr gàiàii kür ieàeii eiii^eliieil Xaiiton eine Zammisi'jn

neue!- /^bonnemeà ank à „Heli^àer Xrêtuen-^eiwnA^
an^iàllen.

Niikielstedeiläe intelligente ànen^inmier, ivelelie dieses Xeise-

(^eseliàkt nôerneliinsii nnà in einem speciell bestimmten Xanton

ämeiünbi'eli sollen, belieben sieb 80tort sobi-iktlieb oder person-
lieb bei der Expedition in 8t. (kallen nn^umelàen, Uoraul die Xon-
ditionen mitgetbeilt iverden.

K» Mw Mllli »II «lie Màte IlsineWelt!

iNìt' v6V0I'8teIì6Nâ6 lkS8t?!6Ìt.

I^R ^'îìî'ì îî'l)('It à kàn Witterung àas Vortheil-
halteste Beschenk à einen Herrn, àaber

(3378

^î?ZRîat»«à« '^à
sclueclenartigsten Ltcàn nnà Barni-
rungen, mit nnà ohne Wattirung.

IZ7,
slbl

8ts<!t8ellrei!>eiei.

àuswablssQâurì^eu naeb àer ganzen Scbwei? franco.

(Catalogs sämmtlicher (lonfsetion versenden wir gratis.

empfehlen wir über

tooc»
WMî>A«Â»H'«»M

Aiìâtpîà!

Hz ll»^ Aiàt àiîsdè «lez Iti»zt»»iksi«Mz.

àii soir i«à»v«XZ.
à Bon Alarobe (3407 Rirrua

Riilige nnà reelle

grösste u. hesteingeriob
tete Waarenlager u. à
eins v. MenBremàen
besuchte Sehenswürdigkeit

ständige Brunàsat?:
«lsr Birma

à Bon Nareb«.

Aristide Loneieant s°âà°xîÂàd°-
NQI1V6à68

— IV.ì^î S ^
Ras Baus à Bon Narebe, welches seine Lauten unaufhörlich erweitert, ohne

kaum ismals dem stets gesteigerten Zuàrange àes geehrten Rudlikums ?u genügen,
erviknete vor Rur^sm einen ansehnlichen Rbeil seiner Ksubautsn, in Rolgs welcher
àis Brundüäcbs àss Lagers nnnmebr 10,009 Quadratmeter (ein französischer Bectar)
übersteigt. Wir beehren nns, àis geschätzte Damenwelt 211 hsnachriebtigsn, dass

die Ausgabe unseres illnstrirten Rreiscourants für die Wintersaison erschienen ist,
nnà wird clerselbs auf Verlangen àeàermaun portofrei 2ugesanàt werden. Ebenso
verschicken wir auf Wunsch gratis nnà portofrei .jegliche Rroben unserer neuesten
Seiden- nnà Wollen-Nodenstolken, Rucbstolke, bedruckten Stoike u. s. w., sowie auch
àis Albums, Resobreibungen unà ^bbilàunAen àer von unserer?irma ^esebênen
neuen Toiletten, fertigen Roben unà Xostüme, Nüntel unà Ilebernürfe, vumenhüts,
Röcke, Rnterröcke unà àAenrôeke. ^.n^ü^e für Rnaben unà l^Iâàeben, fertige
lsssissnâarsn unà Rsib^väsche. Sonnen- unà Regenschirme, Nanàsehube. (lravatten,
Rlumsn, Reàern, Rinàer- unà Ramensebube, ReRwaaren, Articles àe Raris u. s.

^ g. >v. — ^lls Senàungen von 2-5 Rr. autàts. mit Ausnahme àer Uöbel unà
Rsttgerâtbe unà einiger in unseren Xàlogen näbsr bezeichneten ^Vasrsnsortsn,
erfolgen portofrei. Xur àer eigentliche Ringangs^oll ist vom Rmpfänger Zutragen.
Ras Ilaus à Bon Unrobe bnt für àen Verkauf keine Rilialen, Reisenàe, Agenten oàer

sonstige Vertreter. Vor^eàsm Angebot bsbuks Vermittlung vurà ernstlich gevmrnt.

0O()()Oc)OO()OZO(X)(X>(XXX)()OO

?SM»UKSNINSI»18
ist frei von sehâàliehso Substanzen U2à àâber jeàsr Haushaltung als àas
billigste unà vortbeilbaktsste ^Vascbmittel 2u empfehlen. (U330B) (3410

^ àuxt-v6(lôt 8t. Mià: 1. l)8tel'walcjei'-vül'l' â 8olm. ^oex)Ocxx)c)(x>(x)8e)exzoOezcxxxxx)
In à lînedhanàng àer „^ebweî^er I'ranen-öüeitung^ in 8t. Kallen ist

?iu belieben

VS.S H«.1î8V^VSV» —
rraoR ssinsrn Zausen UratauZs âangsstsllt à Lnistsu au sius ?reuuà

mit Beigabe eines

^on (3421
IlVüs.i-is Sau.ss.raaiì.S

^M?!licz1i6L Qesczdsà Für ?rau6n UQÄ XlââàRQ.
luRalt: àbeit. — Ol'ànnvg. — Lebanälung âer vienstbàii. — Reinlieb-

Kelt. — Sparsamkeit. — Bausbaltnngsgelcl. — Bausbaltungsbueb. — üüebe unà
8peisekammer. — Xenntniss unä Xinkanf äer Xalirnngsmittel. — Xoelànst. —
Xüebenre^epte. — Speisezettel. - ànoràng äer Batel. — Serviren unà Ilran-
olüren. — Xamilientiseb. — Xüebe, llercl unä Besebirr. — Xüebenkaleviler.
Lpsisen uvà detränke für Kranke. — tVasebküebe. — Nebel. — Kleiber. —
Keller. — Brennmaterialien. — tZellügelbef. — Bemüse- unb Blumengarten u. s. v.

^smiüen-^iaaggn
gewöhnliche, von 10 Kilo,

liàml-
k»ilki>-àW»

von 15 Kilo, mit Kintbeilung von 10 (vramm
bis 2U 1 Kilo, von 1 — 15 Kilo àagegsn 2u
50 (llramm. (3073

DÎSLS IstLtsrsQ LÎuâ dsLoriâsrL 2U

SNixiskIsk.

l.emm L 8preeker,
— St. Vallon.

WàNà à à, ffàlsll
von

in XûsnLlât (^üriek)
SröZLtss unà ältestes HtudlÍLLSinsnt àlEZêr ^ranelis.

Färberei Lbsm. ^aàrsi
von

vamen- unà ^eppenkleiciel-n.vamenkleicjern, iVlöbel8toffen,

lMfài'n ete.

8v6Äe!Iö LMlîàULu
2UM

Xärdeii von Lôiâàlôlâsi'li.

Ilcircnklciàcr
wsràen îinîisrtrenut in soliàen Barben

umgefärbt.

2NM

Iî.6ÌQÌK6Il UHÄ VSLÎIlàil'SIl
vvll k^ttàà, ^viiliàîl8ekv etc.

lardon unà ^(iretírsii
von

IWvorliânZen, Karàsn, ?sIuLlis.

Filialen in lüricb, kern, kasel, l.ausanne, 8t. Lallen etc.
Dépôts iu àsu ineistsn grösseren Ortsebàu. (3313

^SRlî ITRIKìt«IK â Vt U^tâ»S^<5l»>VSr«lSIU!

PA7K Pkei0k/ì!_k l^okii

33901 IQ allen ^potlbeken Iralben. (B 4450 à)

Iuà-^886N? unl! 8psl--!(siiek

sowie

bWz RiMii- â lîkliàkà
tu ?aokoton ans àer Kabrib von

MIIsr-I^ÂiiàLiuuiul in (l. Lkni
sinà aïs inlânàisebs Kabrikate allen Anstalten, Lpitälern, klötsls, Baà unà
àen verehrten Hausfrauen als beste Zugaben sum inàiseben Batè wärmstens
3198^ empfohlen. (NI540Z)

)000OO0(Z00()0O0O0«XXXZ00000O000O00OeXXZ(XZOOeXXXXX)00
> ôwi-os < trli^rìsll^nvv DZtetil 0

64 wittlero LalbuKokstrasse 64 O
empbeblt àbsà in: bluter- unà »oAouiuautelstoà für vamen 8
nnà Kinàer, ouZI. RomÂoirûaàollov. (im VVaseben nicbt eingebend), kar» OdlZou ruobeu SU Stickereien, àtsr franco Sll Diensten. (3321 O
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„Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, ielcte in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Am

besten
g^esuind-estezi.

und

von keiner Concurrenz erreichten Billigkeit
sind die

dem SclxTT^eizerTroll^e
von der Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft

1

empfoh.lenen
Suppe«.- TUT A rj-ß-T

melde lu.ilvJvJX
irßs=

Seigraattteti
Nahrhafter als Fleisch, ebenso leicht verdaulich, sehr

billig und rasch zubereitet.

Suppenmehl per V2 Kilo (1 Pfund) Paket von 35 Cts. an.

Höchst© Auszeichnung*
an der

Schweiz. Kochkunst-Ausstellung in Zürich 1885
ZD

Diplom erster Classe.

Eine Hauptsache hei der Zubereitung von

Maggi-Suppen
ist das Salzen bis zur Schmackhaftigkeit und das Kochen bis die Suppen
etwas schleimig werden, was bei starkem Sieden in ca. 15 Minuten der
Fall sein wird. — Die gute Hausfrau wird es verstehen, durch verschiedene
kleine Zuthaten, wie Üeberbleibsel früherer Mahlzeiten, gerösteter
Brodwürfelchen etc. etc. allerlei angenehme Geschmacksabwechslung in die neue
Suppenkost zu bringen. (M1213Z) [8028

Verkaufs-Stellen :

in allen grösseren Ortschaften der Schweiz.

Das unentbehrlichste Hausmittel
EIS EN BITTER

vonJOH.R MOSIMANN
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit u. des guten
Aussehens unübertreffl. (gründi. blutreinigend).
Altbewährt. Auch den weniger Bemittelten
zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 2l/s, mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Kur von 4
Wochen hinreicht. Aerztl. empfohlen.

Dépôts in den Apotheken: St, Gallen:
Rehsteiner; Rorschach: Rothenhäusler; Fla-

wil: Saupe; Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Lobeck; Trogen: Staib; Appenzell:
Neff; Ragaz: Siinderhauf; Glarns: Greiner; Chor: Lohr (Rosenapotheke); Romanshorn:

Zeller; Frauenfeld: Schilt; Weinfelden: Hatfter; Bischofszell: v. Muralt:
Steina. Rh.: Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhansen: Bodmer; Winter-
thur: Garaper; Zürich: Locher; Stäfa: Nipkow; Wädensweil: Steinfels; Hor-
gen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs-und Greifen-Apotheke; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Luzern: Weibel, Sidler, Suidter; Solothurn:
Pfähler; Ölten: Schrnid; Biel: Stern; Lenzbarg: Jahn; Zofingen: Ringier, und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [2457

^"gesetzt
aus Eiseno^'^

AlpenKräuternder Emmenfhaler_Berge

Yon G. Winkler & Co., Russikon.
Es ist dies gegen die mannigfachen Sohwäohezu9tänd9 blutarmer Frauen

und Mädchen ein vorzügliches Hausmittel hauptsächlich für Diejenigen, die
au unausgesetzte Arbeit gebunden sind und desshalb keine Gelegenheit haben,
auszuruhen und Kuren zu machen. Die Eisen-Essenz ist besonders da
unentbehrlich, wo der Gebrauch von andern Eisenpräparaten vom Magen
nicht vertragen wird. Zu beziehen per Flasche von 800 Gramm à Fr. 2. —.
Kraft-Essenz per ganze Fl. à Fr. 2. 50; per 72 Fl. à Fr. 1. 50 bei unserer

Haupt-Agentur für deu Kanton St. Hallen: [3258

Frl. Anna Engler, Gallusstrasse 41, St. Gallen.

Erhaltung und Schönheit des Weisszeugs
garantirt bei Gebrauch der

(Phoenix-Lauge)
1882 Medaille in Bordeaux. — 1883 Diplom in Zürich.

-A-natliclx 3s:on.sta,tirt -vorz-ü-g-liclistes "XTvT'a.scli.ro.ittel.
Bei Anwendung desselben grosse Zeit- und Geld-Ersparniss, bestätigt von einer

nicht unbedeutenden Anzahl Armen-, Kranken- und Irren-Anstalten, Wäschereien,

Hôtels und Pensionen, die sich schon seit geraumer Zeit unter der grössten
Zufriedenheit desselben bedienen. (g 788 L)

Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jedes Paquet als
Fabrikmarke den „Phoenix" und den Namen der Fabrikanten :

»edard frères A Morges.
Yerkauf in Spezerei- und Drognen-Handlungen. [2711

Blut- und Nerven-Schwäche
ISliilariiiiitli,

Magen- *fc Haut leiden,
Kleiehsuelit,

Erschöpfung,
Scliwäclieziistände,

Nervenleiden,
Ithcuiiialisiii usFrauenleiden, w ÏSJieuiuatîsimis

werden naturgemäss und sicher geheilt und verhütet durch Jul. Hensels
berühmte, von Aerzten angewandte und empfohlene

Tonische (nervenstärkende) Essenz.
Prospekte mit vielen Zeugnissen gratis. Per Flacon Fr. 1. 50. Bestellungen

direkt an den Fabrikanten [3290

C. Fried. Hausmann, Hecht-Apotheke, St. Gallen.

Anglo-Swiss Kindermehl.
Beste Nahrung für Kinder, wenn Milch allein nicht mehr genügt.
In Apotheken, Droguerien, Spezereikancllungen. (OF9139) [3306

üoolbad Rheinfelclen.
Hotel Ensrel.

3Da,s ganze Tafb-r offen.
(H 3737 Q)

3222] Anerkannt billigste Preise; aufmerksame Bedienung; für Winterkuren
bestens eingerichtet. Prospektus gratis. H. Oertli-Bürgi, Besitzer.

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Baumann, Herisau.

Obstbäume
sämmtliche Baumsohulartikel g

empfiehlt in grosser Auswahl billigst jjj!

Die Baumschule von Henry Kern £
in Horn bei R 0 r s e h a c h. $

Kataloge fraaale© u.n.d. gfratis. [3366
P

Coniferen Rosen

Linoleum (Korkteppiche).
Zweckmässiger Bodenbelag für Zimmer jeder Art, sehr dauerhaft

und schön; leicht zu reinigen, wird behandelt wie Parquetboden;
nimmt keinen Staub an und lässt keine Feuchtigkeit durch. Der
Stoff ist vorräthig am Stück, sowie in Läuferformat und in abge-
passten Vorlagen. — Hübsche Dessins. Preis per Quadratmeter 4 bis
6 Fr. Wiederverkäufern Rabatt. Muster zu Diensten. [3343

Jac. Baer & Cie., Arbon.

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
VEVEY. t2688

Schweizerische Milch -Chocolat-
Vorzüglichstes Nahrungsmittel für Kinder, Magenleidende u. Reconvalescenten.

,M dà IMIx MM» tiOMU I«!e> velà in Sie DM âer?M»M VlWWii "

unà

V0N Ivsinni- Lonenrnsn? ernsiàtnn LiI1ÌA^6Ît
sinà clis

Ä.S2^.
von àsr LoIiWêÎ2srÌL!)1iSN ÂsrnsïnnàiZsn SssollLvtiÄkt

àppm M »
metile vI^

àbs-
Teígmaaren

8iii>p6lilN6ÌiI xok V2 (1 Ntliilà) ?àst von Z5 (à AN.

HciàstS
au àer

8àv6Ì2!. Xoeàunst-àsstnIìunA in Aûrià 1885

lliplom SsZtSl' LI388K.

Lins Nauptsaeds dsi àer Audsreitung von

UMllM
ist âas Lalzen dis zur Ledmaekdaktigksit uuà àas koedsu dis àis Luppen
st^vas sedleimig veràsn, was bei starkem, Lieàen in ea. 15 Ninntsn àer
kall sein wirà. — Ois guts Nauskrau wirà ss versteden, àured versodieàeus
Kleins Autbaten, wie Ilsdsrdleidssl krüdersr Nablzsitsn, gerösteter Lroà-
würksleden etc. etc. allerlei angenedme Hesodmaoksabwsedslung in àis nous
Luppenkost zu dringen. (211213^) (3023

VsàaufL-StôNôii:
in Alton ^rö88oi-oii Nit8otiakton âor 8otiwoiZi.

VN8 NN0NN>0llI'IÌ( !là Nillisniittol
REKUSî?M^ '

v°n30«.KIVI0SIIVI^^^
ist àer Llsonbittor von ^oà. Mo si-
mann, L.xotdsksr in Dangnau i. L. L,us àsn
tsinstvn áàpsnkrâutsrn àer kmmsntdalsr-
berge bereitet. In allen Lodwâedezustânàen
ungsmsin stârkenà unà üderdaupt zur Link-
krisodnn^ àer Hssunàdeit u. àes Anton ^.us-
ssdens unnì)ortroLkI. (grûnàl. dlutreinigsnà).
Làtdswadrt. àodàen voniAor Lsinittelten
zugâuglied, inàem sine klaseds zukr. 2^/z, mit
Hsdrauedsanwsisuug, zu einer LInr von 4
IVoodon dinreiedt. ^.vrstl. ompkoklsn.

Vvxâts in àen ^xotbskêQ: 8t. Hallen:
kedstsiusr; korseliaeli: kotdendäusler; kla-

wll: Laups; Kleàtensteîg: Drsiss; llvrlsan: bobsok; l'rogen: Ltaid; áppenzell:
ksA; Ragaz: Liinàsrkauk; Hlarns: Hrsiner; (lkur: Dodr (kossuapotksks); komans-
dorn: Relier; kranenkelà: Lokilt; XVelnkslàen: katktsr; Llselwkszell: v. Xluralt:
8te!n a. kk.: Hudl; 8teekdorn: Hartmann; 8ekalkliansen: Loàmsr; ^Vinter-
tànr: Hamper; Xîirià: I-ooker; Ltäka: i^ipko^v; ^Vallensivell: Lteint'sls;
korben: Llumsr; Lasel: Lt. Llisaketken-. Lt. 3àobs-unà Hreiken-^potkeks; Kern:
Ltuàer, kulver, koA^, lanner. ?oìiì; I.n?iern: ^Vsiizel, Liàler, Luiàter; ^vlotliurn:
kkâkler; vlten: Ledmiâ; Kiel: Stern; ken/bar?: àkn; Xollnssen: kinAîsr, nnà
lu <l«n meisten anàern ^.potlieken àer 8o!l^eî?!. (k 1 V) (2457

^"SSSSN
3US ^.ssnnâsv^^

^ipsnXrâpI'sl-nclsr' ^mmsnM-zlsQöseKs

v».. S. ^àklsr H, Lo>, lìussikov.
^s ist àies ^e^sn àis manni?kg.oksn ZodvâiliSLUZtAllâs dlàrmsr ?rs.usn

unà Uâàsn ein vorzüSliokss kausmittsl danptsäekliek kür vie^enissen, àis
an unausgesetzte àrdsit Zedunäsn sincl unà àessdalb keine HelsAenksit kaden,
auszuruksn unà Huren zu maedsn. Die Ulson-ÜSSonZ! ist ûesonàsrs àa
nnontl»od.r1iok, vo àer Hsbrauà von anàsrn Eisenpräparaten vom NaASllàkt vertragen virà. ?iu dezieksn per àseks von 300 Hramm à Ikr. 2. —.
^rakt-üsssn-: per xanze ?I. à ?r. 2. 50; per ^ ?i. à ?r. 1. 30 dei unserer

àupt-^ssontui- kür äou L^nton 8t. käu: (3258

fl'!. Vîiiì-i Lallu88tl'a88S 41, 8t. Aktien.

KrkaltunK unà Lokönksit àes IVeisszeuAs
gai-sntitt dei kedrsuek 6e>-

(?KîvNÌX-I.S.UA0)
1882 AàM in kààux. — 1883 viplsw in /illieii.

^à.Z7«.î1.ÛQlà. ÛZ!O22.sìs.ìÛ27ì -VVZ72i-<ii.U'IlQln.sìSs '^Tv/'s.s-i-l^.z^Q.û'dìSl.
ksi à^venàunA àesselken grosse ^sit- unà Hslà-krsparniss, bestätigt von einer

niekt unbeàeutenàen ^nzakl L.rmen-, kranken- unà Irren-àstalten, XVaseds-
relen, Hôtels unà kenslvnen, àis sieü sekon seit Asraumer ^eit unter àer grössten
^ukrisàenksit àssselben lzsàisnen. 7FZ p^)

Aum Làtz ^e^en àis zaklrsieksn àekakmun^sn kükrt ^'eàss kannst als
kadrikmarke àen „?k<LNix" unà àsn Hamen àer kakrikanten:

ì Libère« â Alor^es.
Verkank ln 8pe?erel- nnà vro^nen-IIanàlnn^en. (2711

Llut- unâ Mrvsn-Leàâetis
?servvi>ZSK<Iei»,

tk I» « n n» î»tî K,>K „ S
v^sràen natur^emäss unà sieksr gekeilt unà vergütet àureli àul. kensel's

berühmte, von Merzten anAS^vanàte unà empkoklene

I011Ì80I10 (ll«i'vkil8târliki>à) L880»êi.
krospekts mit vielen ^suAnissen gratis, ker klaoon ?r. 1. 50. kestsl-

lunAsn àirekt an àsn kàikantsn (3290

0. fpieä. H3U8M3NN, N60lit-^)0tiioiio, 8t. kailen.

Wo-8à Màmedl.
Lo8to Mlil-IINA t'iii' lüiiiltoi'i ivoon Niieil allà nietìt motli' AoiiüAt.
In ^xotìlàsn, DroZuorion, Lxo^oi'oiiiètìlàluilAOli. (0?9M) ^3306

îKO^IZVaÂ IkdtSRNLSlàl».
Ilote;! I3ii"e;I.

HDs,s Z°S,ZN.2IS il'D.ln.zr si^Srà..
(k 3737 B

3222^ Anerkannt 3illÌAste kreise; aukmerksarns lZeàisnun^ ; kür IVintsrkursn
dsstens sinAsriektet. krospsktus gratis. II. Oortlt-BürAt, Besitzer.

— Voàs.i»ZkstoLks —
eigenes unà sngiisok ^sbrikat, etêms unà weiss in Aràtsi- ^.usvvnàl iiskeit
billigst àa.3 kìiàeaux-Leseliàft von — Nnstor kiAnoo —
2590^ Xvt â Laumann, llerì^au.

Otistdäuins
Lârnintlioiis Lüninsoiinlartikel Z

smpksklt in grosser L.uz>valil billi?^ ^

lZiö ksumsokulö von llsnrzf Xgrn ^
in ttoi'N bei Korso à 30 il. A

(3366 ^

I (Kàteppià).
^^sokmässiAsr Loàenbelas kür dimmer ^jeàsr àt, sebr àauerbakt

unà soböu; Isiobt zu reinigen, virà bsbauàelt ^vis Kar^ustdoàen;
nimmt keinen Ltaud an unà lasst keine ksuobtigksit ànrà. Dor
Ltokk ist vorràtbiA am Ltüok. sorvis in känkerkormat unà in aUZe-

passten Vorlagen. — lZüdsoNs Dessins, kreis per Huaàratmstsr 4 dis
6 kr. XVieàsrvsrkâuksrn kadatt. Auster zn Diensten. (3343

ào. La.6r à Lis., àbon.

s xolâons unâ silborns Nûoâaillon. — 2 Dixloms.

(H1ic><Z0lg.t O. ?stsr
^Vl»^SR»SrR8âS Ilîtvd

Vo^üglickstes ^skrungsmiitel iür Kinàer, IVIegenIeiàenàe u. fìeeonvaleseenten.
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